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Hinweis : Hinweis: Priifungen, den Priifungen zugeordnete Lehrveranstaltungen sowie
Prifungstermine konnen in Friedolin unter dem Meniipunkt "Modulkataloge" eingesehen
werden. Nach Login wahlen Sie dazu bitte Abschluss, Studiengang und Modul.
Unmittelbar eingearbeitete Anderungen werden dort zeitnah dargestellt.
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Sprachanforderungen

Sprachanforderungen It. aktueller Lesefassung der Studienordnung (§2)*:

Fir das Studium der Philosophie sind Kenntnisse in mehreren Fremdsprachen ausdriicklich empfohlen, um den Anforderungen

des Studiums gerecht zu werden. Dies schlieBt neben modernen Fremdsprachen auch Kenntnisse auf Fortgeschrittenenniveau in

alten Sprachen wie Latein oder Altgriechisch ein. Kenntnisse in modernen Sprachen sollten mindestens das Niveau B1 gemaR dem
Gemeinsamen Europédischen Referenzrahmen (GER) haben. Empfehlenswert sind vor allem Kenntnisse in Englisch, da das Lehrangebot
teilweise auf englischsprachigen Texten basiert.

Kenntnisse in Latein oder Altgriechisch auf Fortgeschrittenenniveau werden erreicht

a) durch das Latinum oder Graecum durch staatlich-schulische Priifung oder

b) durch einen mindestens dreijahrigen, aufeinander folgenden und mit der Note ,ausreichend” abgeschlossenen Schulunterricht oder

c) durch das Bestehen der Klausur in Kursen an der Friedrich-Schiller-Universitat im Umfang von insgesamt 8 SWS (z.B. Kurse im Rahmen
der Module SPZ L21 und L22 ,Latein”, BA-Phi 3.5 ,Philosophisches Latein II”, AW 510 ,Einfiihrung in die griechische Sprache und Literatur |
und II” oder Kurse an der Theologischen Fakultat) oder

d) durch erfolgreich absolvierte externe Angebote, wobei die Aquivalenz der darin erworbenen Kenntnisse zu Kenntnissen in dem unter b)
und c¢) genannten Umfang durch das Sprachenzentrum der Friedrich-Schiller-Universitat bzw. im Fall von Altgriechisch durch das Institut
flir Altertumswissenschaften gepriift wird.

Sprachkenntnisse kénnen studienbegleitend erworben werden. Nahere Informationen zu curricularen Optionen des Erwerbs von
Sprachkenntnissen konnen dem Musterstudienplan entnommen werden.

*Die hier dargestellten Sprachanforderungen entsprechen der aktuellen Lesefassung der Studienordnung und ihrer Anderungssatzungen
und sind nicht rechtsverbindlich. Rechtsverbindlich ist nur der im jeweiligen Verkiindungsblatt veréffentlichte Text.
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Modul AW 510 Einfiihrung in die griechische Sprache und Literatur | und Il (Graecum)

Modulcode AW 510

Modultitel (deutsch) Einflihrung in die griechische Sprache und Literatur | und Il (Graecum)

Modultitel (englisch) Introduction to Classical Greek Language and Literature | and Il
(Graecum)

Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Oliver Ehlen

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Fiir AW 600

wofiir) 152 B.A. B.A. Indogermanistik Kern-/Ergdnzungsfach: Als FSQ fiir
Studierende des BA-Kern-/Erganzungsfach Indogermanistik ohne
Graecum

180 BA Kaukasiologie Erganzungsfach: AW 511
ASQ: FSQ BA Altertumswissenschaften ASQ

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 004 B.A. Altertumswissenschaften Kernfach: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul (im Rahmen von ASQ)
152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach: Wahlpflichtmodul FSQ:
Wahlpflichtmodul fiir Studierende ohne Graecum
180 B.A. Kaukasiologie: Wahlpflichtmodul
768 M.A. Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ubung 1 (4 SWS), U 1 (4 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 120 h
- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte In Ubung | werden grundlegende Kenntnisse der griechischen
Formenlehre, Syntax und Vokabelschatz vermittelt. Die Teilnehmer
erlernen die wichtigsten Methoden der TexterschlieBung.

In Ubung Il werden die erworbenen Kenntnisse vertieft und
weiterflihrendes grammatisches, philosophisches und
literaturgeschichtliches Wissen, das den Teilnehmer zur Lektiire
mittelschwerer griechischer Texte befahigt vermittelt.

Bei bereits vorhandenem Graecum (oder griechisch Kenntnissen im
Umfang dieses Moduls) kénnen die Ubungen durch gleichwertige
Ubungen (je 5 LP, insg. 10 LP) anderer Sprachkurse (Hebraisch,
Arabisch oder eine moderne Fremdsprache zum Ausgleich fehlender
Sprachkenntnisse - Angebot siehe Sprachenzentrum) ersetzt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Durch Absolvierung von Ubung | sind die Teilnehmer zum Lesen,
Verstehen und Ubersetzen leichter griechischer Prosatexte befahigt.
In Ubung Il lernen die Studierenden mittelschwere griechische
Prosatexte (Platon, Xenophon) zu lesen, zu verstehen, zu ibersetzen und
sie literaturgeschichtlich
einzuordnen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen: - Regelmalige Teilnahme - Schriftliche Aufgaben

Modulpriifung (Umfang und Form werden zu Beginn des Moduls durch den Dozenten
bekannt gegeben)
Voraussetzung fiir die Vergabe von - Ubung | Klausur (90 min), 50% der Modulgesamtnote
Leistungspunkten (Priifungsform) - Ubung Il Klausur (90 min), 50 % der Modulgesamtnote
Noten: 1-5

Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur keine

Unterrichtssprache -
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Modul BA-Phi 3.5 Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modulcode BA-Phi 3.5

Modultitel (deutsch) Philosophie auf Latein (Philosophisches Latein 2)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Professur Antike und mittelalterliche Philosophie in Zusammenarbeit mit
dem SPZ, Abteilung Latein

Voraussetzung fir die Zulassung Nachgewiesene Lateinkenntnisse mindestens auf Anféngerniveau (z.B.

zum Modul bestandene Klausur des Anfangerkurses SPZ L 21 oder Philosophisches

Latein 1 am Sprachenzentrum bzw. ggf. Aquivalent nach Priifung durch
das Sprachenzentrum)

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- B.A. Kernfacher: ASQ Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie Kernfach: Wahlpflichtmodul (im Rahmen von ASQ)
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,

127 LG Philosophie (sowie Erweiterung)/169 LR Ethik (sowie
Erweiterung): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Ubung (4 SWS) am Sprachenzentrum oder 1-2 Ubungen (je nach

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Angebot, insgesamt 4 SWS) am Institut fiir Philosophie.
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Kurs werden Lateinkenntnisse auf Fortgeschrittenenniveau vermittelt.
Durch die Lektire von langeren lateinischen Originaltexten aus der
Philosophie werden ganze Argumentationsketten, Schilderungen von
Problemen und Positionen oder historische Berichte (iber die Philosophie
nachvollzogen.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Lektiire und Interpretation einfacher und mittelschwerer
philosophischer Texte in lateinischer Sprache.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Eine regelméaBige aktive Teilnahme ist aufgrund der Sprachvermittlung
Modulpriifung innerhalb des Moduls zwingend geboten.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur aus Ubersetzung und ggf. Interpretationsfragen (120 Minuten
Leistungspunkten (Prifungsform) mit 120 Wortern; benotet) oder Hausarbeit. Das zugelassene Lexikon
wird zu Beginn des Kurses genannt.
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Zusatzliche Informationen zum ASQ Allgemeine Schliisselqualifikationen:
Modul Das Modul richtet sich in erster Linie an Studierende der Philosophie und
Ethik.

Allen Studierenden, die die Klausur bestanden haben, wird zusatzlich das
Albertus-Magnus-Zertifikat (AMZ) fiir fortgeschrittene Lateinkenntnisse
verliehen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache -
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Modul B-K-A1 Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen

Modulcode B-K-A1

Modultitel (deutsch) Bildung-Kultur-Anthropologie I: Grundlagen
Modultitel (englisch) Basics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) S (2 SWS)

(M
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte In der Vorlesung werden Grundziige des Zusammenhangs von Bildung,

Kultur und Anthropologie im Spannungsverhéltnis von Geschichte,
Gegenwart und Transzendenzbemiihungen entfaltet. Die vielfaltigen
Dimensionen von Bildung als eines anthropologischen und sozialen
wie kulturellen Phanomens werden in den Seminaren (Gruppengrofe
je 15 Personen) exemplarisch vertieft. Verdeutlicht wird die Bedeutung
von Interpretationen und Normen in sozialen und kulturellen
Zusammenhangen sowie fiir das menschliche Selbstverstandnis unter
Bedingungen der Moderne.

Lern- und Qualifikationsziele Uberblick iiber das Studienfeld und exemplarische Vertiefung des
Themenzusammenhangs.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder Portfolio im Rahmen des Seminars (100 Prozent der
Leistungspunkten (Priifungsform) Note).
Ein Portfolio setzt sich beispielsweise aus drei studienbegleitenden
Leistungen zusammen. In der Regeln handelt es sich dabei um
die Ausarbeitung einer Stundengestaltung oder eines Referats,
eine schriftliche Diskussion einer Fragestellung sowie eines
Reflexionsbogens.
Leistungsnachweis zum Beispiel in Form eines kurzen Essays oder einer
vergleichbaren schriftlichen Leistung in der Vorlesung (bestanden/nicht
bestanden).
Die Art der Leistungspriifung wird zu Beginn des Seminars
bekanntgegeben.
Beide Priifungsleistungen miissen mindestens bestanden sein.
Die Leistung zur Priifungsvoraussetzung entspricht nicht der
Prifungsleistung.

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelméaBige
Modul Teilnahme an den Seminaren und Ubungen notig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben
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Modul B-K-A5 Globale Bildung (Bildung, Anthropology, Universalitét)

Modulcode B-K-A5

Modultitel (deutsch) Globale Bildung (Bildung, Anthropology, Universalitét)
Modultitel (englisch) Global Education (Education, Anthropology, Universality)
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Ralf Koerrenz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / S Grundlagenseminar (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) S Vertiefungsseminar (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte ,Globale Bildung” verweist darauf, dass Bildung eine universale
Eigenschaft ist, die im Sinne einer bestimmten Weise der selbstreflexiven
Weltaneignung allen Menschen als Potential innewohnt. Im Anschluss
an Theorien globaler Bildung, worunter im vorliegenden Kontext
eine kritische Wertschatzung von Universalitat mit Blick auf Bildung
verstanden wird, werden in einem Grundlagenseminar zentrale Texte
zu dieser Deutung von Kultur erarbeitet und diskutiert. Methodische
Fragen und damit verbundene anthropologische Deutungsmuster
bilden hierbei den thematischen Leitfaden. Die im Grundlagenseminar
zu erlangende Ubersicht wird im Vertiefungsseminar anhand eines
speziellen Themenzuschnitts (wie zum Beispiel: Padagogik der
universalen Menschenrechte) konkretisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Theoretische Durchdringung und begriffliche Klarheit des
Phanomens ,Bildung” unter globaler Perspektive. Erkenntnis der
lebenspraktischen Relevanz von Deutungsmustern, Einsicht in Differenz
und Zusammenhang von Deutungsmustern, normativen Konzepten
und Institutionen. Qualifizierung in der Arbeit mit Quellentexten;
Heranfiihrung an selbsténdige wissenschaftliche Forschung. Vertiefte
Auseinandersetzung mit aktueller Literatur.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder Portfolio im Rahmen eines der beiden Seminare (100
Leistungspunkten (Priifungsform) Prozent der Note).
Ein Portfolio setzt sich beispielsweise aus drei studienbegleitenden
Leistungen zusammen.
In der Regeln handelt es sich dabei um die Ausarbeitung einer
Stundengestaltung oder eines Referats, eine schriftliche Diskussion einer
Fragestellung sowie eines Reflexionsbogens.
Leistungsnachweis zum Beispiel in Form eines kurzen Essays oder
einer vergleichbaren schriftlichen Leistung im jeweils anderen Seminar
(bestanden/nicht bestanden).
Die Art der Leistungspriifung wird zu Beginn des Seminars
bekanntgegeben.
Beide Priifungsleistungen miissen mindestens bestanden sein.

Die Leistung zur Priifungsvoraussetzung entspricht nicht der
Prifungsleistung.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Wird zu Beginn des Moduls bekanntgegeben.

Unterrichtssprache -
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Modul FMI-IN1104 Einfiihrung in die Kiinstliche Intelligenz

Modulcode FMI-IN1104

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Kiinstliche Intelligenz
Modultitel (englisch) Introduction to Artificial Intelligence
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul fiir den M.A. Philosophie
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3V + 10 + 20 (Informatische Grundbegriffe)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300h

- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen dieser Lehrveranstaltung werden behandelt:

+ die wichtigsten Suchmethoden der K,

+ das logische Riistzeug fiir die symbolische Wissens-reprasentation
(insbes. Resolutionsbeweisen und der Tableaux-Kalkiil),

+ das Schliefen liber Glaube und Wissen (epistemische Logiken),

+ Elemente der Argumentationstheorie,

+ die Verarbeitung begrifflichen Wissens (Beschreibungslogiken),

annahmenbasiertes, nicht-monotones und probabilistisches Schlielen
(insbes. auch Frames, Semantische Netze und Bayes-Netze)

Lern- und Qualifikationsziele Vertrautheit mit grundlegenden Konzepten und Methoden symbolischer
Informationsverarbeitung zur Modellierung kognitiver Leistungen und
Losung technischer Probleme.

Einsicht in Mdglichkeiten und Grenzen der symbolischen K.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Bearbeitung der Ubungsaufgaben/Kleinprojekte mindestens 50% der
Modulpriifung erzielbaren Punkte erreicht

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur (120min) oder mdl. Priifung (30min) zur Vorlesung
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum Empfohlene Vorkenntnisse fiir das Modul:
Modul Kenntnisse der Theoretischen Informatik sowie der Logik
Empfohlene Literatur Ginsberg, M.L., Essentials of Artificial Intelligence, Morgan Kaufmann,

San Mateo, CA, 1993. Gorz, G., Rollinger, C.-R., Schneeberger, J. (Hrsg.):
Handbuch der Kiinstlichen Intelligenz, Oldenbourg Verlag, Miinchen,
2000. Russel, S., Norvig, P, Artificial Intelligence, A Modern Approach,
Prentice Hall Series in Al, 2nd edition, 2003. Sowa, J.F., Knowledge
Representation: Logical, Philosophical, and Computational Foundations,
Brooks/Cole, Thomson Learning, Pacific Grove, CA, 2000.

Unterrichtssprache -
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Modul FMI-IN1105 Seminar Mensch und Maschine

Modulcode FMI-IN1105

Modultitel (deutsch) Seminar Mensch und Maschine
Modultitel (englisch) Seminar Human and Machine
Modul-Verantwortliche/r Clemens Beckstein
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete keine

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul fiir den M.A. Philosophie
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zusatzliche Informationen
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 28

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 120 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Seminare behandeln zentrale Themen des Problemfeldes ,Mensch
und Maschine” aus interdisziplindrer Perspektive.

Dabei sollen methodologische und wissenschaftsphilosophische
Probleme, die bei der strukturwissenschaftlichen (insb. informatischen)
Modellierung der héheren kognitiven Fahigkeiten des Menschen (z.B.
Problemlésen und Sprachverstehen) auftreten, im Mittelpunkt stehen.

Klassische und aktuelle Theorien werden vorgestellt, auf ihre
kategorialen und methodischen Voraussetzungen hin untersucht, mit
den Ergebnissen der einzelwissenschaftlichen Forschung konfrontiert
und hinsichtlich ihrer Relevanz fiir ein sowohl empirisch gehaltvolles als
auch begrifflich koharentes Bild des Menschen diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele + Vermittlung des Forschungs- und Diskussionstandes bei der

Modellierung héherer kognitiver Kompetenzen des Menschen

« Einlibung der interdisziplindren Zusammenarbeit zwischen
Philosophie und Informatik durch die konkrete Analyse zentraler
anthropologischer

+ Fragestellungen Gewinnung eines Verstandnisses flir die Rolle des
Computers als ein strukturwissenschaftliches und philosophisches
Forschungsinstrument (computational philosophy)
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur keine
Modulpriifung

Voraussetzung fir die Vergabe von  erfolgreicher Vortrag und schriftliche Ausarbeitung
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Graec 800 Griechische Prosa

Modulcode Graec 800

Modultitel (deutsch) Griechische Prosa

Modultitel (englisch) Greek Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzung fir die Zulassung 070 LG Griechisch: Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder

zum Modul paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll

im Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach:Graec 320, Graecum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofir) -

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 070 LG Griechisch: Pflichtmodul
oder Wahimodul) 070 LG Erw. Griechisch: Wahlpflichtmodul

005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul

012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, HS, je 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen griechischen

Prosaautor oder eine Prosagattung der archaischen, klassischen oder
hellenistischen oder der Kaiserzeit und der Spatantike und fihrt in die
wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Losungsansétze ein. Das
Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem
Bereich der griechischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der griechischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
berlicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der
von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Féhigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
Modulprifung - Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls:Das Modul kann sich liber zwei Semester erstrecken.
Modul 070 LG Griechisch:Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Graec 810 Griechische Dichtung

Modulcode Graec 810

Modultitel (deutsch) Griechische Dichtung

Modultitel (englisch) Greek Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Rainer Thiel

Voraussetzung fir die Zulassung 070 LG Griechisch:Graec 320, Latinum, Graecum. Abschluss oder

zum Modul paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310. - Das Modul soll

im Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Erganzungsfach:Graec 320, Graecum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Graec 200, Graec 300, Graec 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 070 LG Griechisch: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 070 LG Erw. Griechisch: Wahlpflichtmodul
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodu
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, HS, je 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen griechischen
Dichter oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche
der griechischen Literaturgeschichte (Archaik, Klassik, Hellenismus,
Kaiserzeit, Spatantike) und fihrt in die wesentlichen Probleme der
Forschung und ihre Lésungsanséatze ein. Das Hauptseminar behandelt
exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der griechischen
Dichtung, der unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur
in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden
erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der griechischen
Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieBen und
in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen Kontext
einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der Erfassung
der Gattungskonventionen griechischer poetischer Texte, die auch
den jeweiligen Literaturdialekt einschlieBen, vor deren Hintergrund
die spezifische dichterische Intention und Leistung zuallererst erfasst
wird. Sie erwerben eine sichere Beherrschung der dazu erforderlichen
wissenschaftlichen Methoden und vervollkommnen ihre Fahigkeit, die
gewonnenen Ergebnisse in Wort und Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - RegelméRige aktive Teilnahme (Referat im S)
Modulprifung - Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls:
Modul Das Modul kann sich liber zwei Semester erstrecken.
Haufigkeit des Angebots:

jedes 2. Semester (i.d.R. Sommersemester)
070 LG Griechisch:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Graec 820 Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)

Modulcode Graec 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Griechisch)
Modultitel (englisch) Greek Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. R. Thiel

Voraussetzung fir die Zulassung (soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master
zum Modul gefordert:) Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
oder Wahlmodul) Humanismus): Wahlpflichtmodul
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul |
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, S (Hauptseminar), je 2 SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber die antike Philosophie/Patristik
oder einen ihrer Teilbereiche und fihrt in die wesentlichen Probleme
der Forschung und ihre Lésungsanséatze ein. Das Hauptseminar
behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus dem Bereich der
griechischen Philosophie/Patristik, der unter Einbeziehung der relevanten
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem
oder mehreren zentralen Texten der antiken philosophischen oder
patristischen Literatur mit dem Schwerpunkt griechische Philosophie/
Patristik an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der
bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich
und ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschlieBen und
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen sowie
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Féhigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - regelméRige aktive Teilnahme (Referat S)
Modulpriifung — Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Leistungspunkten (Priifungsform) Noten: 1-5

Zusaétzliche Informationen zum 300 Stunden, davon 60 Stunden Prasenzstudium (VL 30 Stunden, Sem.

Modul 30 Stunden), 240 Stunden Selbststudium (90 Stunden Vorbereitung
des Kolloquiums oder Tests, 60 Stunden Anfertigung des Referats, 90
Stunden Anfertigung der Hausarbeit)

Empfohlene Literatur s. Vorlesungsverzeichnis
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Modul GT 1 Gesellschaftstheorie

Modulcode GT1

Modultitel (deutsch) Gesellschaftstheorie
Modultitel (englisch) Social Theory
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Hartmut Rosa

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 154 M.A. Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 769 M.A. MA Angewandte Ethik und Konfliktmanagement:
Wahlpflichtmodul
604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
Profillinie Gesellschaft
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
873 M.A. Geschichte u.Politik des 20.Jahrhunderts: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1-2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Variante 1: S Gesellschaftstheorie (I) (2SWS); S Gesellschaftstheorie (II)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) (2SWS)
Variante 2: VL Gesellschaftstheorie (2SWS) + S Gesellschaftstheorie
(2sws)
In der Regel sind in diesem Modul zwei Seminare miteinander zu
kombinieren. Die Kombinationsvariante 2 (,Vorlesung & Seminar”) ist
nur moglich, wenn eine entsprechende Vorlesung angeboten wird.
Studierenden des Masterstudiengangs Gesellschaftstheorie wir die
Kombinationsvariante 2 (Seminar & Vorlesung) empfohlen.

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind die grundlegenden Ansétze und die
aktuellen Entwicklungen der soziologischen Theorie und insbesondere
der Gesellschaftstheorie in historischer und systematischer Perspektive.
Sie werden in den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender
Form unter Beriicksichtigung aktueller Fragestellungen in der
Forschung behandelt. Im Selbststudium erfolgt eine zusétzliche
Auseinandersetzung mit Texten und Problemstellungen der
Gesellschaftstheorie.

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Fragestellungen
und Erkenntnissen der Gesellschaftstheorie; Fahigkeit zur Beurteilung
der Grenzen und Leistungen der jeweiligen Erklarungsansatze
(Kritische Theorie, Systemtheorie, Rational Choice Theorie,
Praxistheorie etc.); Kompetenz zur Verknlipfung der soziologischen
Theoriebildung mit Fragen der Sozialphilosophie, der politischen
Theorie, der praktischen Philosophie und der Kultursoziologie und zur
Anwendung gesellschaftstheoretischer Konzepte auf zeitdiagnostische
Fragestellungen; Befahigung zur eigenstandigen ErschlieBung,
Verkniipfung und Beurteilung gesellschaftstheoretischer Texte; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegeniiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Fiir Kombinationsvariante 1: (Seminar | & Seminar II): Aktive Teilnahme

Modulpriifung an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst die Ubernahme
von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach vergleichbaren
Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu Beginn der
Veranstaltung von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Fiir Kombinationsvariante 2: (Vorlesung & Seminar): Aktive Teilnahme
an den Veranstaltungen. Die aktive Teilnahme umfasst fiir das Seminar
die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Fiir die Vorlesung besteht diese entweder in
der Teilnahme an einer unbenoteten Testatsklausur (muss bestanden
werden) und der regelmaBigen, selbststandigen Nachbereitung von
Vorlesungsinhalten oder im Umfang vergleichbaren Leistungen.

Die zu erbringenden Teilnahmeleistungen werden zu Beginn der
Veranstaltungen von dem/der Dozierenden bekannt gegeben.

Es gilt, dass die Priifungsvorleistung (Voraussetzung fiir die Zulassung
zur Modulpriifung) kein Bestandteil der Modulpriifung ist.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Fiir Kombinationsvariante 1 (Seminar & Seminar): Hausarbeit oder

Leistungspunkten (Prifungsform) muiindliche Priifung oder zwei schriftliche Priifungsleistungen in
Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema entweder zu S
Gesellschaftstheorie (1) oder zu S Gesellschaftstheorie (l1). Im Falle
der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden Modulpriifung
erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des arithmetischen Mittels
beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen kénnen nach Absprache
mit der/dem Dozent*in inhaltlich aufeinander aufbauen. Im Falle einer
Wiederholungspriifung kann die Prifungsform variieren. Naheres regelt
die Studienordnung.

Flr Kombinationsvariante 2 (Vorlesung & Seminar): Hausarbeit oder
mindliche Priifung oder zwei schriftliche Priifungsleistungen in

Form einer jeweils 7-10seitigen strukturierten wissenschaftlichen
Auseinandersetzung mit dem Seminarthema zu S Gesellschaftstheorie.
Im Falle der aus zwei schriftlichen Teilleistungen bestehenden
Modulpriifung erfolgt die Modulbenotung durch Bildung des
arithmetischen Mittels beider Teilnoten, die beiden Teilleistungen
konnen nach Absprache mit dem/der Dozierenden inhaltlich aufeinander
aufbauen. Im Falle einer Wiederholungspriifung kann die Priifungsform
variieren. Naheres regelt die Studienordnung.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
Modul fachfremde Studierende gedtffnet.

Empfohlene Literatur
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Modul Hist 600 Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modulcode Hist 600

Modultitel (deutsch) Vorlesungen zur Neueren Geschichte

Modultitel (englisch) Lectures on Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Thomas Kroll, Studiengangsverantwortliche/r des M.A. Neuere
Geschichte

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 673 M.A. Neuere Geschichte: Pflichtmodul129 M.A. Politikwissenschaft:
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur - Kunst - Kultur: Wahlpflichtmodul
706 M.A. Nordamerikastudien: Pflichtmodul im Kernbereich
Nordamerikanische Geschichte, sonst Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
206 M.A. Interdisziplindre Polenstudien: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 3 VL (je 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Problemorientierte Einflihrung in gréRere historische Zusammenhange
und Forschungsansatze

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden lernen konkrete historische Probleme in groRRere
historische Zusammenhange einzuordnen. Sie konnen sich in der
Forschungsliteratur orientieren und ihr Wissen auf dieser Grundlage in
relevante Kontexte stellen.
Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmafige
Teilnahme an den Vorlesungen erforderlich.

Voraussetzung fir die Zulassung zur -
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Miindliche oder schriftliche Priifung zu einer der besuchten Vorlesungen.
(Die Priifungsform wird am Anfang des Semesters bekannt gegeben)

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Die Vorlesungen kdnnen alle drei in einem Semester absolviert werden,
oder ohne genauere Einschrankungen, verteilt auf zwei Semester.
Empfohlen wird, alle in einem Semester zu belegen. Vorbehaltlich
verfligbarer Kapazitaten konnen fachfremde Studierende das Modul
belegen. Vorkenntnisse der Geschichtswissenschaft werden empfohlen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

Stand (Druck) 17.07.2024

Seite 27 von 143



Seite 28 von 143 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Modul Hist 800 Seminar Neuere Geschichte

Modulcode Hist 800

Modultitel (deutsch) Seminar Neuere Geschichte

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Modern and Contemporary History

Modul-Verantwortliche/r Institutsdirektor/in des Historischen Instituts,
Studiengangsverantwortliche/r des M.A. Neuere Geschichte

Voraussetzung fir die Zulassung Zu den Zulasssungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)

zum Modul einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 706 MA Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Neuere Geschichte (2SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektliregruppe - dialogisches Lernen

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Neueren Geschichte die Fahigkeit zum
eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf
die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf
Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
ErschlieBen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbsténdig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten. Begleitend zum Hauptseminar
organisieren sich die Studierenden in Lektlregruppen. Ziel ist die
Vorbereitung und Vertiefung des Seminars. Lesekanon, Vorgehensweise
und Dokumentation der Ergebnisse werden mit dem Priifer regelmaRig
besprochen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmaRige
Modulpriifung Teilnahme erforderlich.
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.&. - werden am Anfang des
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fiir die Vergabe von - Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform) Noten: 1-5

Zusaétzliche Informationen zum Teilnehmerzahl pro Seminar: i.d.R. 20
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Hist 830 Seminar Friihe Neuzeit

Modulcode Hist 830

Modultitel (deutsch) Seminar Friihe Neuzeit

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Early Modern History

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhiiner

Voraussetzung fir die Zulassung Hist 230. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprach-
zum Modul anforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes

Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 068 LG Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europaischen Kontext: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Friihe Neuzeit (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Friihen Neuzeit die Fahigkeit zum eigenstandigen
wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug auf die ErschlieRung
spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug auf Rezeption und
Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die Anwendung
wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
ErschlieRen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbstandig erarbeitet Ergebnisse prasentieren, setzen sich kritisch
mit historischen Forschungsdiskussionen auseinander und sind in der
Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene Position argumentativ zu
vertreten.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Regelmalige Teilnahme - Belegbare miindliche und/oder schriftliche
Modulpriifung Leistung (Die Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.&. - werden
am Anfang des Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Prifungsform) Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Hist 835 Seminar Aufklarung

Modulcode Hist 835

Modultitel (deutsch) Seminar Aufklarung

Modultitel (englisch) Advanced Seminar Enlightenment
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Kim Siebenhiiner

Voraussetzung fir die Zulassung Hist 230 oder Hist 240.

zum Modul Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Friihe Neuzeit / Aufklarung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 30h

- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand exemplarischer Problemstellungen der
historischen Aufklarungsforschung eine vertiefte Kenntnis dieser
Epoche, von spezifischen Fragestellungen und Forschungsansatzen und
-methoden sowie deren Rezeption.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studenten beherrschen die selbstandige Entwicklung und
Bearbeitung einer Fragestellung der historischen Aufklarungsforschung
unter Einbezug des aktuellen Forschungsstandes. Sie kdnnen sich
eigenstandig und reflektiert mit Quellen der Epoche der Aufklarung
auseinandersetzen und ebenso kritisch mit dlteren und neuen
historiographischen Positionen. Sie sind in der Lage, historische
Analogien zu bilden und tbergreifende Erkenntnisziele wie Fragen der
methodischen Herangehensweise kritisch zu diskutieren.

Voraussetzung fir die Zulassung zur - RegelméRige, aktive Teilnahme

Modulprifung - Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang des
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform) Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum -
Modul
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Hist 840 Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts

Modulcode Hist 840

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 19. Jahrhunderts
Modultitel (englisch) Advanced Seminar 19th Century History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Carola Dietze

Voraussetzung fir die Zulassung 068 LG/LR Geschichte: Hist 240;

zum Modul Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul
oder Wahimodul) 068 LG Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul
068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul
706 MA Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europaischen Kontext: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Geschichte des 19. Jahrhunderts (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 30h
- Selbststudium 270 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 19. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
ErschlieBen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbsténdig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur  Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eineregelmaRige und
Modulpriifung aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.&. - werden am Anfang des
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fiir die Vergabe von - Hausarbeit; Noten: 1-5
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Hist 850 Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts

Modulcode Hist 850

Modultitel (deutsch) Seminar Geschichte des 20. Jahrhunderts
Modultitel (englisch) Advanced Seminar 20th Century History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Stefanie Middendorf

Voraussetzung fir die Zulassung 068 Lehramt R/G Geschichte: Hist 240;
zum Modul Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen (insbes. Sprachanforderungen)
einzelner Veranstaltungen, vgl. kommentiertes Vorlesungsverzeichnis;

Importmodul in andere Studiengédnge:

Vorbehaltlich verfiigbarer Kapazitdaten konnen fachfremde Studierende
das Modul belegen. Es werden jedoch Grundlagenkenntnisse der
Geschichte des 20. Jahrhunderts vorausgesetzt, z.B. aus einem B.A. (-
Erganzungsfach-) Studium. Zu weiteren Zulassungsvoraussetzungen
(insbes. Sprachanforderungen) einzelner Veranstaltungen, vgl.
kommentiertes Vorlesungsverzeichnis

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 068 LG Geschichte: Wahlpflichtmodul068 LG Erw. Geschichte:
oder Wahlmodul) Wabhlpflichtmodul

068 LR Geschichte: Wahlpflichtmodul

068 LR Erw. Geschichte: Wahlpflichtmodul

127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul

149 MA Soziologie: Wahlpflichtmodul

154 MA Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul

188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtbereich

673 MA Neuere Geschichte: Pflichtmodul

768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul

873 MA Geschichte und Politik des 20. Jahrhunderts: Wahlpflichtmodul
967 MA Deutsche Klassik im europédischen Kontext: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1 Hauptseminar Geschichte des 20. Jahrhunderts (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1 Lektiiregruppe - dialogisches Lernen ( ggf. 1 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 45h

- Selbststudium 255h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt anhand vertiefter exemplarischer
Problemstellungen der Geschichte des 20. Jahrhunderts die Fahigkeit
zum eigenstandigen wissenschaftlichen Arbeiten sowohl in Bezug
auf die ErschlieBung spezieller Forschungsfragen als auch in Bezug
auf Rezeption und Bewertung von Forschungsergebnissen sowie die
Anwendung wissenschaftlicher Methoden.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden beherrschen das selbstandige Entwickeln und
Bearbeiten einer historischen Fragestellung und das eigenstandige
ErschlielBen eines epochenspezifischen Themenfeldes durch
Recherche und Interpretation historischer Quellen. Sie sind fahig zum
eigenstandigen, reflektierten Umgang mit historischer Methodik, kénnen
selbsténdig erarbeitete Ergebnisse (ggf. medienbegleitet) prasentieren,
setzen sich kritisch mit historischen Forschungsdiskussionen
auseinander und sind in der Lage, eine wissenschaftlich fundierte eigene
Position argumentativ zu vertreten.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmaRige
Modulpriifung und aktive Teilnahme erforderlich.
- Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Die
Seminaraufgaben - Referat, Essay, Protokoll u.a. - werden am Anfang des
Semesters bekannt gegeben.)

Voraussetzung fir die Vergabe von  Priifungsleistungen:
Leistungspunkten (Priifungsform) - Hausarbeit

Noten: 1-5

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Stand (Druck) 17.07.2024 Seite 37 von 143



Seite 38 von 143 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Modul KU MM 102 Mastermodul Neuzeit |

Modulcode KU MM 102

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit |

Modultitel (englisch) Master module history of early modern and modern art |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Grave

Voraussetzung fir die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:

zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
967 MA Deutsche Klassik im europaischen Kontext: Wahlpflichtmodul
Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient der vertieften forschungsorientierten
Qualifikation in diesem Teilgebiet der Kunstgeschichte mit
seinen verschiedenen Gegenstandsbereichen, einschliellich
ihrer Wechselbeziehungen, Theorien, Kontexte und Geschichte.
Neben der Ikonografie, Form-, Funktions-, Gattungs-, Material- und
Mediengeschichte von neuzeitlichen Kunstwerken, visuellen Kulturen
und Artefakten stehen die Bedingungen und Techniken ihrer Produktion
und Rezeption im Mittelpunkt. Die Lehrveranstaltungen vermitteln
aktuelle Forschungsdebatten, interdisziplindre Fragestellungen, den
kritischen Umgang mit der Fachliteratur und eine methodenbewusste
Argumentationspraxis. Dariiber hinaus werden die miindliche und
schriftliche Prasentation von selbstédndig erarbeiteten Fragestellungen
in Form von Werkanalysen, Vergleichsstudien, Interpretationsmodellen
und anderen Kategorien des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer|
Wert wird dabei auf eine wissenschaftlich addquate Darstellungsweise,
auf Methodik und sprachliche Vermittlung gelegt. In der Vorlesung
werden die exemplarischen Fragestellungen in einen groBeren Kontext
eingeordnet und problematisiert.

Lern- und Qualifikationsziele Studierende sind in der Lage, auf Basis eines fundierten Wissens
Uber die Kunst der Neuzeit eigenstandig Forschungsfragen zu
entwickeln. Sie verfligen Uber die Fahigkeit, geeignete wissenschaftliche
Methoden auszuwahlen und diese zu begriinden. Die Ergebnisse
ihrer Forschungsarbeit erldutern und reflektieren sie kritisch. Sie
besitzen Prasentationskompetenzen und Fahigkeiten in der miindlichen
Diskussion wissenschaftlicher Ergebnisse und Standpunkte.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige Teilnahme und aktive Mitarbeit im Seminar (Referat oder
Modulpriifung aquivalente Leistung, die zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben
wird) sowie Bestehen des Testats zur Vorlesung.

Voraussetzung fir die Vergabe von ~ Hausarbeit oder miindliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen

Modul (ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei miissen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang von
2 SWS analog zu einer reguldren Seminarveranstaltung stattfinden. Dies¢
Ubungen kénnen bspw. auf Ausstellungen oder in Museen stattfinden.

Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

092 M.A. Kunstgeschichte und Filmwissenschaft: In diesem Modul kann
eine mindliche Prifung gem. StO § 6, Abs. 2 abgelegt werden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul KU MM 105 Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik |

Modulcode KU MM 105

Modultitel (deutsch) Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik |
Modultitel (englisch) Art theory of arts, visual studies, media studies and aesthetics |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Grave

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul -

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft: Wahlpflichtmodul,

oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur, Kunst und Kultur: Wahlpflichtmodul
567 M.A. Professionelles Schreiben: Wahlpflichtmodul

Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische und historische
Perspektive auf Theorien der Kunst, des Bildes, der Medien und
Asthetik. Es beinhaltet epochen- und kulturspezifische Positionen
ebenso wie libergreifende theoretische Debatten, welche sich mit
dem Wesen, den Bedingungen und den Funktionen von Kunst, Bildern
und Medien auseinandersetzen, wie z. B. diskursive Abhandlungen,
philosophische Texte, Genre- und Gattungstheorien, Kiinstlerschriften,
Traktate, Manifeste, Kunstlehren sowie bild- und kulturwissenschaftliche
Fragestellungen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen liber Kenntnisse von Geschichte und
Positionen der Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik.
Sie weisen einen reflexiven Umgang mit theoretischen Fragestellungen
und Argumentationszusammenhangen sowie mit dem eigenen Begriffs-
und Kategorieninstrumentariums nach; sie verfiigen iber Kompetenzen
zur kritischen Textlektiire. Sie besitzen Prasentationskompetenzen und
Fahigkeiten in der miindlichen Diskussion wissenschaftlicher Ergebnisse
und Standpunkte.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige Teilnahme und aktive Mitarbeit im Seminar (Referat oder
Modulpriifung aquivalente Leistung, die zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben
wird) sowie Bestehen des Testats zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder miindliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
Modul zuerst die Vorlesung zu besuchen.
092 M.A. Kunstgeschichte und Filmwissenschaft: In diesem Modul kann
eine miindliche Priifung gem. StO § 6, Abs. 2 abgelegt werden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul KU MM 202 Mastermodul Neuzeit Il

Modulcode KU MM 202

Modultitel (deutsch) Mastermodul Neuzeit ||

Modultitel (englisch) Master module history of early modern and modern art Il
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Grave

Voraussetzung fir die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:

zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Seminar (2 SWS) oder Ubung
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Mastermodul Neuzeit dient der vertieften forschungsorientierten
Qualifikation in diesem Teilgebiet der Kunstgeschichte mit
seinen verschiedenen Gegenstandsbereichen, einschlielllich
ihrer Wechselbeziehungen, Theorien, Kontexte und Geschichte.
Neben der Ikonografie, Form-, Funktions-, Gattungs-, Material- und
Mediengeschichte von neuzeitlichen Kunstwerken, visuellen Kulturen
und Artefakten stehen die Bedingungen und Techniken ihrer Produktion
und Rezeption im Mittelpunkt. Die Lehrveranstaltungen vermitteln
aktuelle Forschungsdebatten, interdisziplinare Fragestellungen, den
kritischen Umgang mit der Fachliteratur und eine methodenbewusste
Argumentationspraxis. Dariiber hinaus werden die miindliche und
schriftliche Prasentation von selbstandig erarbeiteten Fragestellungen
in Form von Werkanalysen, Vergleichsstudien, Interpretationsmodellen
und anderen Kategorien des methodischen Zugangs erprobt. Besonderer,
Wert wird dabei auf eine wissenschaftlich addquate Darstellungsweise,
auf Methodik und sprachliche Vermittlung gelegt. In der Vorlesung
werden die exemplarischen Fragestellungen in einen groBeren Kontext
eingeordnet und problematisiert.
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Lern- und Qualifikationsziele Studierende sind in der Lage, auf Basis eines fundierten Wissens
Uber die Kunst der Neuzeit eigenstéandig Forschungsfragen zu
entwickeln. Sie verfligen (iber die Fahigkeit, geeignete wissenschaftliche
Methoden auszuwahlen und diese zu begriinden. Die Ergebnisse
ihrer Forschungsarbeit erlautern und reflektieren sie kritisch. Sie
besitzen Prasentationskompetenzen und Fahigkeiten in der miindlichen
Diskussion wissenschaftlicher Ergebnisse und Standpunkte.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige Teilnahme und aktive Mitarbeit im Seminar (Referat oder
Modulpriifung aquivalente Leistung, die zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben
wird) sowie Bestehen des Testats zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder miindliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Das Seminar des Mastermoduls kann auch als Ubung vor Originalen

Modul (ggf. als Blocktermin) mit Vorbereitungssitzungen angeboten werden.
Dabei missen Lehrgesprach, Referate und Diskussionen im Umfang von
2 SWS analog zu einer reguldren Seminarveranstaltung stattfinden. Diese
Ubungen kdnnen bspw. auf Ausstellungen oder in Museen stattfinden.

Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
zuerst die Vorlesung zu besuchen.

092 M.A. Kunstgeschichte und Filmwissenschaft: In diesem Modul kann
eine miindliche Prifung gem. StO § 6, Abs. 2 abgelegt werden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul KU MM 205 Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik II

Modulcode KU MM 205

Modultitel (deutsch) Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik II
Modultitel (englisch) Art theory, visual studies, media studies and aesthetics I
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Johannes Grave

Voraussetzung fir die Zulassung 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:

zum Modul Keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 092 MA Kunstgeschichte und Filmwissenschaft:Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung (2SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Seminar (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist die systematische und historische
Perspektive auf Theorien der Kunst, des Bildes, der Medien und
Asthetik. Es beinhaltet epochen- und kulturspezifische Positionen
ebenso wie libergreifende theoretische Debatten, welche sich mit
dem Wesen, den Bedingungen und den Funktionen von Kunst, Bildern
und Medien auseinandersetzen, wie z. B. diskursive Abhandlungen,
philosophische Texte, Genre- und Gattungstheorien, Kiinstlerschriften,
Traktate, Manifeste, Kunstlehren sowie bild- und kulturwissenschaftliche
Fragestellungen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfiigen liber Kenntnisse von Geschichte und
Positionen der Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Asthetik.
Sie weisen einen reflexiven Umgang mit theoretischen Fragestellungen
und Argumentationszusammenhangen sowie mit dem eigenen Begriffs-
und Kategorieninstrumentariums nach; Sie verfligen iber Kompetenzen
zur kritischen Textlektiire. Sie besitzen Prasentationskompetenzen und
Fahigkeiten in der miindlichen Diskussion wissenschaftlicher Ergebnisse
und Standpunkte.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige Teilnahme und aktive Mitarbeit im Seminar (Referat oder
Modulpriifung aquivalente Leistung, die zu Beginn der Veranstaltung bekanntgegeben
wird) sowie Bestehen des Testats zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder miindliche Priifung (100%)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Werden Vorlesung und Seminar in verschiedenen Semestern belegt, ist
Modul zuerst die Vorlesung zu besuchen.
092 M.A. Kunstgeschichte und Filmwissenschaft: In diesem Modul kann
eine miindliche Priifung gem. StO § 6, Abs. 2 abgelegt werden

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul Lat 800 Lateinische Prosa

Modulcode Lat 800

Modultitel (deutsch) Lateinische Prosa

Modultitel (englisch) Latin Prose Literature

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im

zum Modul Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden. Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergédnzungsfach:Lat 320, Latinum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul,
oder Wahlmodul) 095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul,
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul,
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL oder Lektiire-U (2 SWS) HS (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Prosaautor
oder eine Prosagattung der rémischen Republik, der Kaiserzeit und der
Spatantike und fiihrt in die wesentlichen Probleme der Forschung und
ihre LOsungsansétze ein. Alternativ dazu fiihrt die Lektiirelibung anhand
eines konkreten Textes in einen Autor oder eine Gattung ein und erlautert
von diesem Ausgangspunkt aus das geistesgeschichtliche Umfeld des
Autors oder der Gattung.

Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte aus
dem Bereich der romischen Prosa, der unter Einbeziehung der relevanten
Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von Dozent und
Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Prosaautor oder einer zentralen Prosagattung der rémischen Literatur
an. Sie erwerben die Fahigkeit, die besonderen Erfordernisse zu
beriicksichtigen, die in anspruchsvoller Kunstprosa abgefasste Texte
dem Interpreten je nach der Gattungstradition und den Voraussetzungen
des einzelnen literarischen Werks stellen. Sie erlernen dabei
insbesondere, die betreffenden Texte in ihrer literaturgeschichtlichen
Stellung zu erfassen und ihre Aussageintention vor dem Hintergrund der
von ihnen vorausgesetzten Pratexte zu deuten. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Fahigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen
Modulprifung — RegelmaRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung oder zur Lektiirelibung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum Dauer des Moduls:

Modul Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 810 Lateinische Dichtung

Modulcode Lat 810

Modultitel (deutsch) Lateinische Dichtung

Modultitel (englisch) Latin Poetry

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung 095 LG Latein:Lat 310, Lat 320, Latinum, Graecum. - Das Modul soll im

zum Modul Regelfall nicht vor dem 5. Semester belegt werden.Wohlbegriindete
Ausnahmen von dieser Regelung sind mit dem Modulverantwortlichen zu
klaren.

152 B.A. Indogermanistik Kern-/Ergédnzungsfach:Lat 320, Latinum.
Abschluss oder paralleler Besuch von Lat 200, Lat 300, Lat 310.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 095 LG Latein: Pflichtmodul,
oder Wahimodul) 095 LG Erw. Latein; Wahlpflichtmodul,
005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
Humanismus): Wahlpflichtmodul,
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, HS, je 2SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber einen lateinischen Dichter

oder eine poetische Gattung aus einer wichtigen Epoche der rémischen
Literaturgeschichte (Romische Republik, Kaiserzeit, Spatantike) und fiihrt
in die wesentlichen Probleme der Forschung und ihre Losungsansatze
ein Das Hauptseminar behandelt exemplarisch einen Text oder Texte
aus dem Bereich der rémischen Dichtung, der unter Einbeziehung der
relevanten Forschungsliteratur in intensiver gemeinsamer Arbeit von
Dozent und Studierenden erschlossen und gedeutet wird.

Seite 48 von 143 Stand (Druck) 17.07.2024



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 49 von 143

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden eignen sich griindliche Kenntnisse zu einem zentralen
Dichter oder einer zentralen poetischen Gattung der romischen
Literatur an. Sie erwerben die Fahigkeit, in selbstandiger Arbeit unter
Auffindung, Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit
der bereits vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte
sprachlich und metrisch, inhaltlich und gedanklich zu erschlieen
und in ihren literaturgeschichtlichen und geistesgeschichtlichen
Kontext einzuordnen. Dabei liegt besonderes Schwergewicht auf der
Erfassung der Gattungskonventionen lateinischer poetischer Texte, die
auch die jeweiligen Besonderheiten der lateinischen Dichtersprache
einschlielen, vor deren Hintergrund die spezifische dichterische
Intention und Leistung zuallererst erfasst wird. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommnen ihre Féhigkeit, die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistungen
Modulprifung — RegelmaRige aktive Teilnahme (Referat im S)
- Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls:

Modul Das Modul kann auch in zwei Semestern abgelegt werden.
095 LG Latein:
Modulnote geht in die Berechnung der Endnote ein.
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Modul Lat 820 Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modulcode Lat 820

Modultitel (deutsch) Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)

Modultitel (englisch) Latin Philosophy/ Patristics

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Meinolf Vielberg

Voraussetzung fir die Zulassung (soweit nicht bereits in der Zulassung zum betreffenden Master geregelt)
zum Modul Latinum, Graecum

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 005 MA Griechische und Lateinische Philologie (Antike bis
oder Wahlmodul) Humanismus): Wahlpflichtmodul,
012 MA Klassische Archaologie: Wahlpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
129 MA Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
768 MA Geschichte der Antike: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL, S (Hauptseminar), je 2SWS
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Die Vorlesung bietet einen Uberblick iiber antike Philosophie/Patristik
oder einen ihrer Teilbereiche und fihrt in die wesentlichen Probleme
der Forschung und ihre Lésungsanséatze ein. Das Seminar behandelt
exemplarisch einen grundlegenden Text oder Texte aus der rémischen
Philosophie (bzw. lateinischen Patristik u.a.), der in gemeinsamer Arbeit
unter Einbeziehung der relevanten Forschungsliteratur in intensiver
gemeinsamer Arbeit von Dozent und Studierenden erschlossen und
gedeutet wird.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden gewinnen einen Uberblick iber die antike Philosophie/
Patristik und eignen sich vertiefte Kenntnisse zu einem oder mehreren
grundlegenden Texten der philosophischen oder patristischen Literatur
mit dem Schwerpunkt rémische Philosophie/lateinische Patristik an.
Sie erwerben die Fahigkeit, in selbsténdiger Arbeit unter Auffindung,
Einbeziehung und kritischer Auseinandersetzung mit der bereits
vorliegenden Forschungsliteratur entsprechende Texte sprachlich und
ggf. metrisch, vor allem aber inhaltlichgedanklich zu erschlieBen und
in ihren literatur-, philosophie- und ggf. religionsgeschichtlichen und
geistesgeschichtlichen Kontext einzuordnen. Sie erwerben eine sichere
Beherrschung der dazu erforderlichen wissenschaftlichen Methoden und
vervollkommpnen ihre Fahigkeit die gewonnenen Ergebnisse in Wort und
Schrift angemessen darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur - regelméRige aktive Teilnahme (Referat S)
Modulpriifung — Kolloquium oder schriftlicher Test zur Vorlesung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit zum Seminar (100% der Modulgesamtnote)
Leistungspunkten (Priifungsform) Noten 1-5

Zusaétzliche Informationen zum 300h/ davon

Modul 60h Prasenzstudium (VL 30h, S 30h)
240 Stunden Selbststudium (90h Vorbereitung des Tests oder des
Kolloguiums, 60h Stunden Anfertigung des Referats, 90h Anfertigung der
Hausarbeit)

Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis
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Modul MA_RPh_RG Allgemeine Religionsgeschichte

Modulcode MA_RPh_RG

Modultitel (deutsch) Allgemeine Religionsgeschichte
Modultitel (englisch) General History of Religions
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 604 MA Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
oder Wahlmodul) Profillinie Religion,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen:
Wabhlpflichtmodul,
753 MA Siidosteuropastudien: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS): Weltreligionen/Religionsgeschichte
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) s (2 SWS): Religionsgeschichte

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul behandelt je spezifisch das Judentum, Christentum, den
Islam, Hinduismus, Buddhismus oder eine regionenbezogene Religion
hinsichtlich ihrer Konstituierung, Glaubenslehren, Schulrichtungen,
Rituale und dergl. Themenfelder sind dabei z.B.

1. die je spezifische Religionsgeschichte bis in die Gegenwart,

2. Grundlagen der religiosen Lebenswelt und Traditionen der jeweiligen
Religion bis in die Gegenwart,

3. autoritative Schriften.

Somit bietet das Modul den Studierenden grundlegend- ein vert ieftes

religionshistorisches Grundwissen lber eine konkrete Religion,-

die Mdglichkeit, sich in ein regional eingegrenztes Gebiet und

dessen Religionsgeschichte einzuarbeiten und- ein Arbeitsfeld, um am
Beispiel verschiedene methodische Zugange einzuilben.
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Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls
- erwerben Kenntnis der Entstehung, Glaubenslehre und
Grundkonstituenten einer spezifischen Religionstradition,
- erfassen Religionen in ihrer Einheit und ihren divergierenden
Ausrichtungen,
- erlangen Zugang zu den je spezifischen Denk-, Ubungs- und
Philosophiesystemen der jeweiligen Religion,
- besitzen aufgrund der strukturiert und komparatistisch vermittelten
religionsgeschichtlichen Kenntnisse die materielle Basis fiir
die Weiterarbeit, d. h. sie besitzen Grundkenntnisse uber die
archdologischen und literarischen Quellen der spezifischen Religion und
ihrer Auslegungs- bzw. Forschungstraditionen,
- entwickeln Sensibilitat fiir die regionenspezifischen Besonderheiten von
Religionsgeschichte,
- lernen Religionen in ihren wechselseitigen Einschatzungen kennen,
erfassen Argumente der jeweils anderen Religionen und liben dabei
einen Perspektivenwechsel wissenschaftlich ein.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von 127 M.A. Philosophie:
Leistungspunkten (Priifungsform)  Seminararbeit im Seminar
Notengewichtung: 100%
604 M.A. Bildung - Kultur — Anthropologie — Profillinie Religion:
Seminararbeit im Seminar
Notengewichtung: 100%
753 M.A. Siidosteuropastudien:
Seminararbeit im Seminar
Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum -

Modul
Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul MA_RPh_SYS Systematische Religionswissenschaft

Modulcode MA_RPh_SYS

Modultitel (deutsch) Systematische Religionswissenschaft
Modultitel (englisch) Systematic questions of the Science of Religion
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Dr. Bertram Schmitz

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 604 MA Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
oder Wahlmodul) Profillinie Gesellschaft,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
846 MA Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen:
Wahlpflichtmodul,
753 MA Siidosteuropastudien: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS): Weltreligionen/Religionssystematik
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) S (2 SWS): Religionssystematik

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Je nach Wahl der Veranstaltung vermittelt das Modul Kenntnisse
Uber die Geschichte der Religionswissenschaft, Grundlagen
religionswissenschaftlicher Methodologie, Beziehungen zu den
Fachern Philosophie und Systematische Theologie sowie Konzepte
von Lehre, Philosophie, Vorstellungen von Gemeinschaft und
Individuum bzw. iiber das Gesellschaftsversténdnis in den Religionen,
Entstehungskonstellationen fiir und Zielorientierungen von Religionen,
die Stellung von Religionen zu Natur, Umwelt und Ethik, die materiale und
expressive Gestaltung von Religionen, d.h. Ritualistik, der Gebrauch von
Gegenstanden, Bildern, Zeichen, Symbolen etc.
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Lern- und Qualifikationsziele Absolventen und Absolventinnen des Moduls

- sind in der Lage, verschiedene Konzepte von Lehre, Philosophie,
Geschichte nachzuvollziehen und in Beziehung zueinander zu setzen,

- entwickeln die Fahigkeit zu kritischer Reflexion geistesgeschichtlicher
Entwicklungen hinsichtlich ihrer kulturellen Bedingtheit,- lernen

die praktische und strukturelle Umsetzung von Vorstellungen von
Gemeinschaft und Individuum in religiosen Gemeinschaften kennen,

- erfassen gesellschaftsrelevante Funktionen der Religionen

in Geschichte und Gegenwart sowie die kontextuellen
(religionsgeschichtlichen, politischen, geographischen etc.) Verhaltnisse,
in denen Religionen entstanden sind und entstehen,

- vollziehen das Natur- und (Um)Weltverstédndnis unterschiedlicher
Religionen nach und konnen die Bedeutung heiliger Orte und Stéatten fir
die Religionen einordnen,

- entwickeln eine erste Fachkenntnis von Gegenstanden und Symbolen
einer oder mehrerer Religionen.

Zudem sind die Absolventen und Absolventinnen in der Lage,
eigenstandige Positionen im Diskurs der Religionswissenschaft sowie
der Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit religionswissenschaftlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaBige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von 127 M.A. Philosophie:

Leistungspunkten (Priifungsform)  Schriftlicher Leistungsnachweis (Klausur 90 min) oder miindliche
Priifung (ca. 15 min) in der Vorlesung

Notengewichtung: 100%

604 M.A. Bildung - Kultur — Anthropologie — Profillinie Religion:

Schriftlicher Leistungsnachweis (Klausur 90 min) oder miindliche
Priifung (ca. 15 min) in der Vorlesung

Notengewichtung: 100%

753 M.A. Siidosteuropastudien:

Schriftlicher Leistungsnachweis (Klausur 90 min) oder miindliche
Priifung (ca. 15 min) in der Vorlesung

Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum -

Modul
Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul M-AEKM-F1 Konfliktfalle in der Medizin

Modulcode M-AEKM-F1

Modultitel (deutsch) Konfliktfalle in der Medizin

Modultitel (englisch) Conflict Cases in Medicine

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (je 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Grundlagen der Disziplin Konfliktfalle in der
Medizin vermittelt. Es beinhaltet insbesondere die Vorstellung zentraler
Ansétze sowie systematisch bedeutsamer Konfliktfalle und diskutierter
Losungsmoglichkeiten

Lern- und Qualifikationsziele + Fahigkeit zum Umgang mit medizinethisch relevanter Terminologie;
« Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
unterschiedlicher Lésungsvorschlage der behandelten medizinethischen
Konfliktfalle;
« Selbststandige Bearbeitung eines bedeutsamen medizinethischen
Konfliktfalls mit eigenstéandiger, literaturgestiitzter Argumentation

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Hausarbeit im Seminar (im Umfang von 15-20 Seiten)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusétzliche Informationen zum
Modul
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache deutsch
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Modul M-AEKM-F2 Konfliktfalle in der Wirtschaft

Modulcode M-AEKM-F2

Modultitel (deutsch) Konfliktfalle in der Wirtschaft
Modultitel (englisch) Conflict Cases in Business
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Reyk Albrecht
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B, je 2 SWS) oder Vorlesung und Seminar (je 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Moduls werden verschiedene wirtschaftsethische
Theorien sowie unterschiedliche Aspekte der Lésung von Konfliktféllen
in der Wirtschaft vermittelt. Es beinhaltet die Diskussion von Fragen der
Wirtschaftsordnung, der Unternehmensethik sowie spezielle Konfliktfalle
im Bereich der Wirtschaft und von Unternehmen.

Lern- und Qualifikationsziele + Fahigkeit zum Umgang mit wirtschaftsethisch relevanter Terminologie;
« Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
zentraler wirtschaftsethischer Fragestellungen auf Mikro-, Meso- und
Makroebene;

« Selbststandige Bearbeitung eines bedeutsamen Konfliktfalls in der
Wirtschaft mit eigenstandiger, literaturgestiitzter Argumentation

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminar(en). Die aktive Teilnahme

Modulpriifung umfasst die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten/ der Dozentin
bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (15 min) oder Klausur (100%) (Priifungsform wird zu
Leistungspunkten (Priifungsform) Beginn der Veranstaltung vom Priifer festgelegt)
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Zusatzliche Informationen zum + je nach Verfligharkeit Vorlesung/Seminar A: 2 SWS: 30 Stunden (=
Modul Prasenszeit)
« Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung: 30 Stunden (=
Selbststudium)
+ Lektire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden (= Selbststudium)

+ Seminar B: 2 SWS: 30 Stunden (= Prasenszeit)

+ Vor- und Nachbereitung des Seminars: 30 Stunden (= Selbststudium)
+ Lektire der Veranstaltungstexte: 50 Stunden (= Selbststudium)

« Anfertigen der Hausarbeit: 80 Stunden (= Selbststudium)

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul M-AEKM-F3 Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der
Umwelt

Modulcode M-AEKM-F3

Modultitel (deutsch) Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der
Umwelt

Modultitel (englisch) Ethics and Management of Conflict Case regarding Animals and the

Environment

Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. Nikolaus Knoepffler

Voraussetzung fiir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (je 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden die Grundlagen der auBerhumanen und humanen
Bioethik vermittelt. Insbesondere geht es dabei um die Lésung
von Konflikten mit dem Ziel eines verantwortungsbewussten und
nachhaltigen Umgangs mit Lebewesen und natiirlichen Ressourcen.

Lern- und Qualifikationsziele Einblick in 6kologische Zusammenhange und
Technikfolgenabschatzungsiiberlegungen, Fahigkeit zum
selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren zentraler
bioethischer Konfliktfalle; selbststéandige Bearbeitung eines
bedeutsamen bioethischen Konfliktfalls mit eigenstandiger
Argumentation.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminar(en). Die aktive Teilnahme

Modulpriifung umfasst die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung im Seminar (15 min)
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul
Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben
Unterrichtssprache deutsch
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Modul M-AEKM-G1 Einfiihrung in die Angewandte Ethik

Modulcode M-AEKM-G1

Modultitel (deutsch) Einfiihrung in die Angewandte Ethik
Modultitel (englisch) Introduction to Applied Ethics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769): Pflichtmodul
oder Wahlmodul) M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
M.A. Politikwissenschaft (129): Wahlpflichtmodul
LJM RS Ethik (169): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung, Seminar (je 2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Die Vorlesung: offen fiir Hérer aller Fakultaten Seminar: offen fiir
Studierende der AE und der Gesellschaftstheorie (MA)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Das Modul bietet einen Uberblick zu zentralen Themen,

Problemstellungen und Arbeitsweisen der Angewandten Ethik sowie
Uber die wichtigste Sekundarliteratur.

Lern- und Qualifikationsziele « Uberblick zu zentralen Themen und Problemstellungen der
Angewandten Ethik, Vertrautheit mit deren Arbeitsweisen sowie der
wichtigsten Sekundarliteratur;

+ Kenntnis der Arbeitsweisen in der Angewandten Ethik;

+ Sichere Kenntnisse formaler Anforderungen an eine wissenschaftliche
Arbeit;

+ Formulieren eigenstandiger literaturgestiitzter Argumentation;

+ Selbststandige Bearbeitung eines bestimmten theoretischen Ansatzes
in der Angewandten Ethik
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am Seminar. Die aktive Teilnahme umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Klausur
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum

Modul
Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben
Unterrichtssprache deutsch
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Modul M-AEKM-W1 Wahlpflichtmodul |

Modulcode M-AEKM-W1

Modultitel (deutsch) Wahlpflichtmodul |
Modultitel (englisch) Module |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. mult. N. Knoepffler
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769):
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul,
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul,
M.A. Gesellschaftstheorie (154): Wahlpflichtmodul,
LJM RS Ethik (169): Wahlpflichtmodul,
LJM G Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (A und B, je 2 SWS) oder Vorlesung und Seminar B (je 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten Bereichsethik
(z.B. Sportethik) vorgestellt sowie zentrale Konfliktfalle und
Lésungsmoglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele « Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
+ Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
« Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminar(en). Die aktive Teilnahme

Modulpriifung umfasst die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang
nach vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung
wird zu Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (15 min)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache Deutsch /englisch
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Modul M-AEKM-W4 Wahlpflichtmodul IV

Modulcode M-AEKM-W4
Modultitel (deutsch) Wahlpflichtmodul IV
Modultitel (englisch) Module IV
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Reyk Albrecht
Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- M.A. Angewandte Ethik und Konfliktmanagement (769):
oder Wahlmodul) Wahlpflichtmodul
M.A. Philosophie (127): Wahlpflichtmodul
LJM RS (169) Ethik: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Sommersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung und Seminar (je 2 SWS) oder zwei Seminare (A und B, je 2
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Modul werden verschiedene Theorien einer bestimmten Bereichsethik
(z.B. Ethik und Recht, Medienethik) vorgestellt sowie zentrale
Problemstellungen und Lésungsmadglichkeiten diskutiert.

Lern- und Qualifikationsziele « Kenntnis der aktuellen bereichsspezifischen Diskussion;
« Fahigkeit zum Umgang mit bereichsspezifisch relevanter Terminologie;
+ Fahigkeit zum selbststandigen, argumentationsbasierten Diskutieren
« Erwerb der Schliisselqualifikationen in den Bereichen Moderation,
Mediation und Konfliktmanagement als Vorbereitung auf die Tatigkeit im
Praktikum und im spateren Berufsfeld.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme am (an den) Seminaren. Die aktive Teilnahme umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung von dem Dozenten bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  miindliche Priifung (15 min) oder Klausur (100%) (Priifungsform wird
Leistungspunkten (Priifungsform) vom Priifer festgelegt)
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Zusétzliche Informationen zum Offnung der Veranstaltungen: Vorlesung/Seminar: offen fiir Studierende
Modul der Angewandten Ethik, Gesellschaftstheorie und anderer bezogener
Studiengange
Blockveranstaltungen nur fiir Studierende der Angewandten Ethik

+ Vorlesung/Seminar: 2 SWS: 30 Stunden

+ Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung: 40 Stunden
+ Lektiire der Veranstaltungstexte: 70 Stunden

+ Anfertigen der Hausarbeit: 100 Stunden

+ Vorbereitung Blockveranstaltung: 10 Stunden
+ Blockveranstaltungen: 30 Stunden
+ Nachbereitung Blockveranstaltung: 20 Stunden

Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmaBiige
Teilnahme an den Seminaren und Ubungen nétig. Nahere Einzelheiten
teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen
nachvollziehbar mit.

Empfohlene Literatur wird zu Beginn der jeweiligen Lehrveranstaltung bekannt gegeben

Unterrichtssprache deutsch
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Modul MA MuWi 01 Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft |

Modulcode MA MuWi 01

Modultitel (deutsch) Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft |
Modultitel (englisch) Specific Problems of Historical Musicology |
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Helmut Well

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
773 M.A. Mittelalterstudien: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1V (2 SWS): Spezialvorlesung Historische Musikwissenschaft
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) 1 S (2 SWS): Historische Musikwissenschaft
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefung des Fachwissens und musikwissenschaftlicher
Arbeitsmethoden anhand ausgewahlter Themengebiete aus dem Bereich
der Historischen Musikwissenschaft.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden besitzen erweiterte Fachkenntnisse der Historischen
Musikwissenschaft und verfligen lber ein breiteres Methodenspektrum

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaBige Teilnahme
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  SpV: miindliche Priifung (15 min, 50%)
Leistungspunkten (Priifungsform) S: Referat & Hausarbeit (50%)
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Zusatzliche Informationen zum Es handelt sich um ein Importmodul aus der Hochschule fiir Musik Franz
Modul Liszt Weimar und kann nur dort absolviert werden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul MA-Phi 1.1 Praktische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.1

Modultitel (deutsch) Praktische Philosophie

Modultitel (englisch) Practical Philosophy

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie und LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung fir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters

zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des

Grundstudiums.

169 LAR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des
Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul 169 LAR Ethik: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archaologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Pflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Pflichtmodul im Unterrichtsfach Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ethik/
Moralphilosophie, politische Philosophie, Sozialphilosophie,
Rechts-, Geschichts- und Religionsphilosophie. Sie werden in
den Lehrveranstaltungen des Moduls in vertiefender Form unter
Beriicksichtigung neuester Entwicklungen in der Forschung behandelt.
Im Selbststudium erfolgt eine zuséatzliche Auseinandersetzung mit
Texten aus dem Gebiet der praktischen Philosophie. (Genauere
Erlduterungen dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit den systematischen Mdglichkeiten
und der historischen Entwicklung der praktischen Philosophie;
Fahigkeit zur eigenstandigen ErschlieBung klassischer Texte sowie zur
Entwicklung und Bearbeitung komplexer Problemstellungen; Fahigkeit
zur eigenstandigen Verfolgung forschungs- und anwendungsbezogener
Projekte und ihre Vermittlung gegeniiber Vertretern anderer Disziplinen
und Laien; Kompetenz zur Ubernahme herausgehobener Verantwortung
in einem Team.

Voraussetzung fir die Zulassung zur  Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst

Modulpriifung die Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LAR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum 127 LG Philosophie (ergdnzend): Das Modul wird in die Berechnung der
Modul Endnote aufgenommen.
169 LAR Ethik (ergdanzend): Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder
MA-Phi 1.2 muss belegt werden. Bei Wahl dieses Moduls wird es in die
Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur siehe Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.2 Theoretische Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.2

Modultitel (deutsch) Theoretische Philosophie
Modultitel (englisch) Theoretical Philosophy
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des
Grundstudiums.
169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters
sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des
Grundstudiums.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Pflichtmodul,
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul,
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul,
748 M.A. Archaologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul,
1005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul,
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul,
149 M.A. Soziologie: Wahlpflichtmodul,
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul,
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul,

181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektiirekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Gegenstand des Moduls sind Themen aus den Bereichen Ontologie,
Metaphysik, Epistemologie, Sprachphilosophie, Wissenschaftstheorie,
Anthropologie, Naturphilosophie, Kulturphilosophie und Asthetik
in systematischer und historischer Perspektive. Es findet eine
vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewahlten Problemfeldern unter
Berlicksichtigung aktueller Forschungsliteratur statt. Im Selbststudium
erfolgt eine zusatzliche Auseinandersetzung mit Texten aus dem Gebiet
der theoretischen Philosophie. (Genauere Erlduterungen dazu finden sich
im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Vertiefte Auseinandersetzung mit Themen und Fragestellungen
der theoretischen Philosophie. Befahigung zur eigenstéandigen
ErschlieBung klassischer Texte sowie zur Durchdringung komplexer
Fragestellungen, Ausbildung grundlegender Kompetenzen des
Urteilens und Argumentierens. Erwerb von Orientierungswissen
und Reflexionskompetenz sowie von analytischer und dialogischer
Kompetenz. Zusatzlich: Forschungskompetenz und Transferkompetenz.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.
169 LR Ethik (ergénzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 2 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum 169 LR Ethik (ergdnzend):
Modul Eines der beiden Module MA-Phi 1.1 oder MA-Phi 1.2 muss belegt
werden.

169 LR Ethik: (ergdnzend):
Das Modul wird in die Berechnung der Endnote aufgenommen.

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.3 Bildtheorie und Asthetik

Modulcode MA-Phi 1.3

Modultitel (deutsch) Bildtheorie und Asthetik
Modultitel (englisch) Asthetics
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.
169 LR Ethik:
In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
603 M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archédologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik
Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder
Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h
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(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Gegenstand des Moduls ist das gesamte Themenspektrum der
Bildtheorie und Asthetik. Es werden systematische Fragen und
historische Zusammenhange aus den Bereichen der Philosophie der
Medien besonders des Bildes, Philosophie der Wahrnehmung, des
Schoénen und der Kunst behandelt; dies geschieht unter Berlicksichtigung
sowohl der aktuellen Forschungsergebnisse wie auch gegenwartiger
Entwicklungen auf dem Gebiet der Medien und der Kunst. Anhand
exemplarischer Seminarthemen wird eine reprasentative Einsicht in die
philosophische, anwendungsbezogene und interdisziplindre Bedeutung
der Bildtheorie sowie der Asthetik vermittelt. (Genauere Erlduterungen
dazu finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Die Fahigkeit zur eigenstandigen Behandlung und Bewertung
bildtheoretischer und asthetischer Fragestellungen unter historischen
und systematischen Gesichtspunkten, einschliellich der Kompetenz,
deren Relevanz sowohl fiir die kulturwissenschaftliche Forschung als
auch fiir die Entwicklung der modernen Gesellschaft in interdisziplindrer
Hinsicht vermitteln zu konnen. Das Modul qualifiziert in methodischer
und inhaltlicher Hinsicht, sich eigenstéandig in wissenschaftliche
Forschungsprojekte auf dem Gebiet der Bildtheorie und Asthetik
einarbeiten zu kénnen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Prifungsform) Klausur (90 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum Lektiirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen

(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusétzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 1.4 Geschichte der Philosophie

Modulcode MA-Phi 1.4

Modultitel (deutsch) Geschichte der Philosophie

Modultitel (englisch) History of Philosophy

Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie: Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
LA Philosophie/Ethik: Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/
Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie: In der Regel Abschluss des Praxissemesters

zum Modul sowie Abschluss oder paralleler Besuch der iibrigen Module des

Grundstudiums.

169 LR Ethik: In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie
Abschluss oder paralleler Besuch der Gibrigen Module des Grundstu-

diums.

Empfohlene bzw. erwartete -

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archédologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
706 M.A. Nordamerikastudien: Wahlpflichtmodul
005 M.A. Griechische und Lateinische Philologie: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektiirekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Das Modul ,Geschichte der Philosophie" vermittelt einen

vertieften Einblick in eine ausgewahlte Epoche und ihre ideen- und
kulturgeschichtlichen Konstellationen. Dabei geht es insbesondere
darum, die disziplineniibergreifende Vernetzung der Problemfelder
aufzuzeigen und deren jeweils zentrale Fragestellungen, Innovationen
und Konfliktpotentiale anhand der Entwiirfe verschiedener Autoren zu
analysieren. (Genauere Erlduterungen finden sich im Veranstaltungs-
kommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Exemplarische Vertiefung philosophiegeschichtlicher Kenntnisse;
Sensibilisierung fiir die geschichtliche Entwicklung und interdisziplinare
Vernetzung philosophischer Problemlagen im kulturellen Kontext;
Forderung eines reflektierten Bewusstseins flir den historisch-
systematischen Zusammenhang philosophischen Denkens; Befahigung
zur eigenstandigen ErschlieBung paradigmatischer Texte/Autoren;
Ausbildung grundlegender hermeneutischer Kompetenzen des kritischen
Urteilens und Argumentierens.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) Klausur (90 Min, benotet) zu einem Seminar oder zum Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 2.1 Akzent |

Modulcode MA-Phi 2.1

Modultitel (deutsch) Akzent |

Modultitel (englisch) Specialization |

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

Voraussetzung fir die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir

zum Modul fachfremde Studierende getffnet. Die Teilnehmerzahl der Tutorien ist
beschrankt.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 748 M.A. Archéologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare oder eine Vorlesung und ein Seminar sowie

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Moglichkeit, einen eigenen

Schwerpunkt in den Bereichen theoretische und praktische Philosophie,
Bildtheorie und Asthetik sowie weiteren Bereichen der Philosophie zu
setzen. Es kann auch das Modul ,Deutscher Idealismus |” belegt werden.
In den zwei Seminaren (oder ggf. ein Seminar und eine Vorlesung)

wird durch die intensive Beschaftigung mit einem komplexen Problem
des gewahlten Schwerpunkts das eigenstandige wissenschaftliche
Arbeiten und Argumentieren auf fortgeschrittenem Niveau und unter
Beriicksichtigung aktueller Forschungsergebnisse eingelibt. (Genauere
Erlauterungen finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Durchdringung komplexer Fragestellungen. Befahigung zur
selbstandigen ProblemerschlieBung. Entwicklung eigenstandiger
philosophischer Standpunkte. Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.
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Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Priifungsform) miindliche Priifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektiirekurs. (Priifungsformen werden vom Dozenten bekannt gegeben)
M.A. Philosophie (ergdnzend): Mindestens eines der beiden Module MA-
Phi 2.1 und 2.2 muss mit einer Hausarbeit abgeschlossen werden.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache -
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Modul MA-Phi 2.2 Akzent Il

Modulcode MA-Phi 2.2

Modultitel (deutsch) Akzent Il

Modultitel (englisch) Specialization Il
Modul-Verantwortliche/r PD Dr. Wolfgang Kienzler
Voraussetzung fir die Zulassung M.A. Philosophie:

zum Modul keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung M.A. Philosophie:

wofiir) keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 M.A. Philosophie:Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS)oder Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul gibt den Studierenden die Moglichkeit, den in Akzent |
gewdhlten Schwerpunkt zu vertiefen oder einen zweiten Schwerpunkt in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie, Bildtheorie und
Asthetik sowie anderen Bereichen der Philosophie zu setzen. Es kann
auch das Modul ,Deutscher Idealismus I” belegt werden. In den zwei
Seminaren (oder ggf. ein Seminar und eine Vorlesung) wird durch die
intensive Beschaftigung mit einem komplexen Problem des gewahlten
Schwerpunkts das eigenstandige wissenschaftliche Arbeiten und
Argumentieren auf fortgeschrittenem Niveau und unter Beriicksichtigung
aktueller Forschungsergebnisse eingelibt wird. (Genauere Erlduterungen
finden sich im Veranstaltungskommentar.)

Lern- und Qualifikationsziele Befahigung zur selbstandigen ProblemerschlieBung und zur Einsicht
in Ubergreifende Zusammenhange zwischen verschiedenen Texten
bzw. Bereichen der Philosophie; Erarbeitung eigener thematischer
Schwerpunkte und Fragestellungen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder

Leistungspunkten (Prifungsform) miindlicher Priifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektiirekurs. (Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom
Dozenten bekannt gegeben.) M.A. Philosophie (ergénzend): Mindestens
eines der beiden Module MA-Phi 2.1 und 2.2 muss mit einer Hausarbeit
abgeschlossen werden.

Zusatzliche Informationen zum Dauer des Moduls: Das Modul kann sich im Falle eines Lektirekurses
Modul Uber 2 Semester erstrecken.
Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache -
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Modul MA-Phi 3.1 Deutscher Idealismus |

Modulcode MA-Phi 3.1

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus |
Modultitel (englisch) German Idealism |
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
748 M.A. Archaologie der Ur- und Friihgeschichte: Wahlpflichtmodul
188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
154 M.A. Gesellschaftstheorie: Wahlpflichtmodul
129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Hé&ufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Vorlesung (2 SWS) und Seminar (2 SWS) oder Lektiirekurs (2 SWS)
sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den ersten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt der
Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis zur Mitte
des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls | ist die historische und
systematische Auseinandersetzung mit den basalen Problemstellungen
und Denkfiguren der Epoche. Dazu werden in den Lehrveranstaltungen
sowie im Selbststudium exemplarische Texte erarbeitet. Erganzend tritt
ggf. eine Uberblicksvorlesung hinzu. (Genauere Erlduterungen finden
sich im Veranstaltungskommentar).

Lern- und Qualifikationsziele Griindliche Orientierung tiber eine der bedeutendsten und international
wirkmachtigsten Epochen der Philosophie; Befahigung zur
eigenstandigen und kritischen ErschlieBung klassischer Texte sowie
zur Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen;
Gezielte Ausbildung eigener Interessenfelder.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) miindliche Priifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar
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Modul MA-Phi 3.2 Deutscher Idealismus Il

Modulcode MA-Phi 3.2

Modultitel (deutsch) Deutscher Idealismus Il
Modultitel (englisch) German Idealism Il
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung 127 LG Philosophie:

zum Modul In der Regel Abschluss des Praxissemesters sowie Abschluss oder
paralleler Besuch der librigen Module des Grundstudiums.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 LG Philosophie: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
181 M.Ed. Wirtschaftspadagogik: Wahlpflichtmodul im Unterrichtsfach
Ethik

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / zwei Seminare (je 2 SWS) oder Vorlesung (2 SWS) und Seminar 82 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) oder Lektiirekurs (2 SWS) sowie Selbststudium

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Rahmen des Masterstudiengangs Philosophie bildet das Modul
den zweiten Teil des Schwerpunkts ,Deutscher Idealismus". Unter
Einbeziehung der historischen Voraussetzungen und der relevanten
Wirkungs- und Problemgeschichte bis in die Gegenwart behandelt
der Schwerpunkt das breite Spektrum der Positionen von Kant bis
zur Mitte des 19. Jahrhunderts. Gegenstand des Moduls Il ist die
vertiefte Auseinandersetzung mit spezielleren Fragestellungen unter
besonderer Beriicksichtigung neuerer Entwicklungen in der Forschung.
Dazu werden in den Lehrveranstaltungen sowie im Selbststudium
exemplarische Texte erarbeitet. (Genauere Erlduterungen finden sich im
Veranstaltungskommentar).
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Lern- und Qualifikationsziele Historisch und systematisch vertiefte Auseinandersetzung mit den
Positionen der Epoche und ihrer gegenwartigen Diskussion; Beféhigung
zur eigenstéandigen und kritischen ErschlieBung klassischer Texte sowie
zur Entwicklung, Bearbeitung und Darstellung komplexer Problemlagen.
Gezielte Erarbeitung eigener Interessen- und Forschungsfelder.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Abschlusspriifung mit Hausarbeit (ca. 20 Seiten, benotet) oder
Leistungspunkten (Priifungsform) miindliche Priifung (30 Min., benotet) zu einem Seminar oder zum
Lektirekurs.
(Priifungsform wird zu Beginn der Lehrveranstaltung vom Dozenten
bekannt gegeben.)
127 LG Philosophie (erganzend):
Im Laufe des Studiums miissen mind. 3 Hausarbeiten in Fachmodulen
(ohne Fachdidaktik) geschrieben werden. Vorgeschrieben ist je eine in
den Bereichen theoretische und praktische Philosophie.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur s. Veranstaltungskommentar

Unterrichtssprache -
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Modul MA-Phi 3.3 Rechtsphilosophie

Modulcode MA-Phi 3.3

Modultitel (deutsch) Rechtsphilosophie

Modultitel (englisch) Philosophy of Law

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie
Voraussetzung fir die Zulassung Das Modul wird im Rahmen der kapazitaren Moglichkeiten fir
zum Modul Studierende der Philosophie angeboten.

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Importbereich des ,Individuellen Schwerpunkts” und des Schwerpunkts
wofiir) ,Deutscher Idealismus”

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Eine Vorlesung (2 SWS) und ein Hauptseminar (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Seminar und die Vorlesung sind Angebote der
Rechtswissenschaftlichen Fakultat zur vertieften Beschéaftigung mit
der Rechtsphilosophie, insbesondere der des deutschen Idealismus
einschliellich ideengeschichtlicher Traditions- und Verbindungslinien zu
aktuellen rechtsphilosophischen Diskursen. Es konnen auch thematisch
passende Veranstaltungen aus der Philosophie gewahlt werden.

Lern- und Qualifikationsziele Rechtsphilosophisch vertiefte Auseinandersetzung mit den Positionen
der Rechtsphilosophie, insbesondere der des deutschen Idealismus, und
ihrer gegenwartigen Diskussion; Fahigkeit zu selbstandiger Interpretation
und Kritik klassischer Texte und zur Herstellung systematischer Beziige
zur Gegenwartsphilosophie.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme an Seminaren/Lektiirekursen — dies umfasst die

Modulpriifung Ubernahme von Protokollen, Referaten oder dem Umfang nach
vergleichbaren Leistungen. Die zu erbringende Teilnahmeleistung wird zu
Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (benotet, ca. 20 Seiten) zum Seminar.
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum Das Modul kann sich auch liber zwei Semestererstrecken.
Modul
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul MA-Phi 5.1 Prasentation und Diskussion philosophischer Arbeiten

Modulcode MA-Phi 5.1

Modultitel (deutsch) Prasentation und Diskussion philosophischer Arbeiten
Modultitel (englisch) Discussion of philosophical papers
Modul-Verantwortliche/r MA Philosophie:

Studiengangsverantwortlicher des MA Philosophie

LA Philosophie/Ethik:
Studiengangsverantwortlicher des LA Philosophie/Ethik

Voraussetzung fiir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete M.A. Philosophie:

Vorkenntnisse Das Modul sollte parallel zur Masterarbeit besucht werden.

LG Philosophie/LR Ethik:
Das Modul sollte parallel zu einer Staatsexamensarbeit im Fach
Philosophie besucht werden.

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 MA Philosophie: Pflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 LGPhilosophie: Wahlpflichtmodul
169 LR Ethik: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Ein oder mehrere Kolloquien im Umfang von insgesamt mindestens 3

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) SWS

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte 1. Vorstellung sowie methodische und inhaltliche Besprechung
von Arbeiten fortgeschrittener Studierender, insbesondere von
Abschlussarbeiten, im Kontext des aktuellen Forschungsstandes

2. Diskussion neuerer Veroffentlichungen zu ausgewahlten Themen aus
einem Teilbereich der Philosophie
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Lern- und Qualifikationsziele - Fahigkeit zur Vermittlung der Resultate eigenstandiger philosophischer
Forschung

- Fahigkeit zur Entwicklung und Reflexion philosophischer Positionen in
der Konfrontation mit kritischen Argumenten

- Fahigkeit zur produktiven Rezeption aktueller philosophischer
Diskussionen

- Fahigkeit einen Abstract zu erstellen

Voraussetzung fir die Zulassung zur Zum Erreichen der o0.g. Lern- und Qualifikationsziele ist eine regelmaBige
Modulpriifung und aktive Teilnahme am Kolloquium erforderlich, insbesondere um
die Vermittlung eigener Forschungsresultate praktisch einzuiiben,
entwickelte philosophische Positionen in der Seminardiskussion
zu reflektieren und Feedback auf Prasentationen der anderen
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu geben.

Voraussetzung fir die Vergabe von  Vorstellung der Master- bzw. Staatsexamensarbeit im Kolloquium, inkl.
Leistungspunkten (Priifungsform) Abstract (unbenotet)

Zusatzliche Informationen zum Ein Kolloquium dauert ein Semester, bei Besuch von mehr als einem
Modul Kolloguium kann das Modul zwei Semester dauern.

Unterrichtssprache -
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Modul MAPOL 330 Politische Theorien zu Staat und Demokratie

Modulcode MAPOL 330

Modultitel (deutsch) Politische Theorien zu Staat und Demokratie
Modultitel (englisch) Political Theories of State and Democracy
Modul-Verantwortliche/r apl. Prof. Dr. Michael Dreyer

Voraussetzung fir die Zulassung 129 M.A. Politikwissenschaft: keine

zum Modul 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine

127 M.A. Philosophie: keine
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 129 MA Politikwissenschaft: keine

wofir) 147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: keine
127 M.A. Philosophie: keine
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: keine
673 M.A. Neuere Geschichte: keine

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 129 M.A. Politikwissenschaft: Wahlpflichtmodul (im
oder Wahlmodul) Spezialisierungsbereich Demokratie, Staat und Gesellschaft)

147 Lehramt Gymnasium Sozialkunde: Wahlmodul

604 M.A. Bildung-Kultur-Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
Profillinie Gesellschaft

127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2 SWS) + Vorlesung mit Kolloquium (3 SWS), Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 75h

- Selbststudium 225h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul vermittelt eine solide Wissensbasis ausgewahlter Epochen
der Ideengeschichte bzw. Konzepte und Probleme der politischen
Theorie, die im Kolloquium vertieft werden. Im Seminar erfolgt
eine Erganzung durch eigenstandige Recherche, Aufarbeitung und
Prasentation relevanter Themen.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben theoretische, methodische und inhaltliche
Kenntnisse zu ausgewahlten Forschungsthemen und lernen,
Forschungsansatze kritisch zu diskutieren. Sie erlangen eine
theoretische und historisch begriindete Urteilskompetenz tber aktuelle
politische Probleme, die in vielfachen Kontexten, insbesondere in der
Forschung, der Erwachsenenbildung und der Offentlichkeitsarbeit
einsetzbar ist. Sie erarbeiten sich das schriftliche und miindliche
Ausdrucksvermdgen, um die Ergebnisse ihrer Uberlegungen versténdlich
und sprachlich angemessen zu prasentieren. Dabei werden ihre
methodischen und analytischen Kompetenzen geschult und sie
werden in die Lage versetzt, eigene Strategien fiir Forschungsarbeiten,
insbesondere fiir die Masterarbeit zu entwickeln.

Voraussetzung fir die Zulassung zur -
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Seminarleistung (70%) bestehend aus einer miindlichen Leistung

Leistungspunkten (Priifungsform) (Referat) oder aquivalenter vom Dozenten festgelegten Leistung und
schriftlicher Hausarbeit im Seminar und Klausur bzw. vergleichbare
schriftliche Leistung (Essay) (30%) im Kolloquium; die Priifungsform
wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben. Jede Modulpriifung
sowie deren Teilleistungen miissen mindestens bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum Zur Erreichung der Studienziele des Moduls ist eine regelmafige
Modul Teilnahme an den Seminaren nétig. Nahere Einzelheiten teilen die
jeweiligen Lehrkréafte zu Beginn dieser Lehrveranstaltungen mit.

*Dauer: in der Regel 1 Semester; das Modul kann aber auch in zwei
Semestern abgeschlossen werden.

Empfohlene Literatur Hans Maier, Horst Denzer (Hrsg.), Klassiker des politischen Denkens, 2
Bde., 3. Aufl,, Miinchen 2007.
Iring Fetscher/Herfried Miinkler (Hrsg.), Pipers Handbuch der politischen
Ideen, 5 Bde., Miinchen u.a. 1985-1993.
David Miller (Hrsg.), The Blackwell encyclopaedia of political thought,
Oxford 2004.
Henning Ottmann, Geschichte des politischen Denkens. Von den
Anfangen bei den Griechen bis auf unsere Zeit; 4 Bde. In 9 Biichern;
Stuttgart/Weimar 2001-2012.
Quentin Skinner et al. (Hrsg.), The Cambridge History of Political
Thought, 6 Bde., Cambridge 1988-2011.
Giovanni Sartori, Demokratietheorie, Darmstadt 1992.

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-ADL1 Altere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-ADL1

Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 1

Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 1

Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium): B-GLW-04-1 oder B-GLW- 04-2
zum Modul Masterstudiengénge: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt
ADL, Wahlpflichtmodul in den anderen Schwerpunktbereichen
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom 8.
bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete Textauswahl
oder eine systematische Frage.
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Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektlire von Primar- und Sekundarliteratur.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstandigen Aneignung neuen
Wissens und Konnens.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder miindliche Priifung (30min) (100%) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-ADL2 Altere Deutsche Literatur 2

Modulcode M-GLW-ADL2

Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 2

Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 2

Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium): B-GLW-04-1 oder B-GLW-04-2
zum Modul Masterstudiengénge: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
773 MA Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt
ADL, Wahlpflichtmodul in den anderen Schwerpunktbereichen
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom 8.
bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete Textauswahl
oder eine systematische Frage.
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Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:
Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektlire von Primar- und Sekundarliteratur.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstandigen Aneignung neuen
Wissens und Konnens.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit oder miindliche Priifung (30 min.) (100%) zum Seminar.
Leistungspunkten (Prifungsform)

Zusaétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG: Das Modul wird gemaR § 5 (6) der Studienordnung fiir

Modul Lehramt Deutsch (Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die
Erste Staatspriifung aufgenommen. Angebot: im Wechsel mit den beiden
anderen ADL- Mastermodulen, so dass in jedem Semester eines der drei
ADL- Mastermodule angeboten wird.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-ADL3 Altere Deutsche Literatur 3

Modulcode M-GLW-ADL3

Modultitel (deutsch) Altere Deutsche Literatur 3

Modultitel (englisch) Mediaeval German Literature 3

Modul-Verantwortliche/r Alle Hochschullehrer und Privatdozenten der ADL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium): B-GLW-04-1 oder B-GLW-04-2
zum Modul Masterstudiengange: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
773 M.A. Mittelalterstudien: Pflichtmodul im Schwerpunkt
ADL, Wahlpflichtmodul in den anderen Schwerpunktbereichen
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS), S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vorlesung:
Ein Autor, eine Epoche oder eine Gattung der deutschen Literatur vom 8.
bis 16. Jahrhundert.
Seminar: Eine dem Gegenstand der Vorlesung zugeordnete Textauswahl
oder eine systematische Frage.

Lern- und Qualifikationsziele Lernziele:

Erwerb vertiefter Kenntnisse auf dem Gebiet der mittelalterlich-
deutschen Literaturgeschichte am Beispiel eines exemplarischen Autors,
einer exemplarischen Gattung oder einer exemplarischen Epoche.
Eingehende und kritische Auseinandersetzung mit einem Werk auf der
Grundlage eigenstandiger Lektire von Primar- und Sekundarliteratur.

Qualifikationsziele:

Fahigkeit zum Umgang mit dem Wissen aus dem Lerngebiet in seiner
Komplexitat und Befahigung zur selbstandigen Aneignung neuen
Wissens und Kénnens.
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Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters

bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fir die Vergabe von
Leistungspunkten (Priifungsform)

Hausarbeit oder miindliche Priifung (30 min) (100%) zum Seminar.

Zusatzliche Informationen zum
Modul

067 Deutsch LG:

Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung

aufgenommen.

Empfohlene Literatur

Unterrichtssprache

Stand (Druck) 17.07.2024
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Modul M-GLW-DK1 Deutsche Literatur um 1800 1

Modulcode M-GLW-DK1

Modultitel (deutsch) Deutsche Literatur um 1800 1

Modultitel (englisch) Education and literature: German literature around 1800 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 967 M.A. Deutsche Klassik im europaischen Kontext: Pflichtmodul
oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

604 MA Bildung — Kultur — Anthropologie: Wahlpflichtmodul in der
Profillinie Sprache und Literatur

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) + S (2 SWS) oder S (2 SWS)+ S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der deutschen
Literaturgeschichte um 1800 unter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung. Jedes Semester werden ein bis zwei inhaltlich
verschiedene Module angeboten, die europaischkomparatistische
Perspektiven eréffnen. Im Studiengang miissen zwei davon absolviert
werden.

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer literaturwissenschaftlicher
Themen im historischen Spannungsfeld von Aufklarung, Klassik und
Romantik unter Einbeziehung der europdischen Nachbarliteraturen, der
zugehorigen Wirkungsgeschichte und der aktuellen Geltungsfragen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelméRige und aktive Teilnahme (Aufgaben, deren Art und Umfang zu
Modulpriifung Beginn der Veranstaltung bekannt gegeben werden)

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Priifungsform)
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Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-NDL1 Neuere Deutsche Literatur 1

Modulcode M-GLW-NDL1

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 1

Modultitel (englisch) Modern German Literature 1
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) +S (2 SWS) oder S (2 SWS) +S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu ihrer
Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fiir die Vergabe von 067 LG Deutsch: Hausarbeit (100 %)
Leistungspunkten (Priifungsform) Masterstudiengénge: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30 min) (100%)
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Zusétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG/ LR:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-NDL2 Neuere Deutsche Literatur 2

Modulcode M-GLW-NDL2

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 2

Modultitel (englisch) Modern German Literature 2
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) + S (2 SWS) oder S (2 SWS) +S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstéarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung. Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und
fokussieren jeweils eine/n andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv
etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu ihrer
Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemal den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers

Voraussetzung fir die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)  Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30min) (100%)
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Zusétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GLW-NDL3 Neuere Deutsche Literatur 3

Modulcode M-GLW-NDL3

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 3

Modultitel (englisch) Modern German Literature 3
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium):Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) + S (2 SWS) oder S (2 SWS) +S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung.
Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und fokussieren jeweils eine/n
andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu ihrer
Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemal den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fir die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)  Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (100%)
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Zusétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.
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Modul M-GLW-NDL4 Neuere Deutsche Literatur 4

Modulcode M-GLW-NDL4

Modultitel (deutsch) Neuere Deutsche Literatur 4

Modultitel (englisch) Modern German Literature 4
Modul-Verantwortliche/r die Hochschullehrer der NDL
Voraussetzung fiir die Zulassung 067 LA Deutsch (Gymnasium):

zum Modul B-GLW-01-1 oder -2, B-GLW-02, B-GLW-03

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul
967 M.A. Deutsche Klassik im europdischen Kontext: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / VL (2 SWS) +S (2 SWS) oder S (2 SWS) +S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Exemplarische Vertiefung zentraler Kapitel der neueren deutschen
Literaturgeschichte unter verstarkter Einbeziehung einschlagiger
Spezialforschung. Die Inhalte dieses Moduls wechseln stetig und
fokussieren jeweils eine/n andere/n Autor/in (bzw. Epoche, Werk, Motiv
etc.).

Lern- und Qualifikationsziele Fahigkeit zur Erarbeitung besonderer Felder der Forschung und zu ihrer
Einordnung in weitere literatur-, kunst- und kulturwissenschaftliche
Zusammenhange.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Aktive Teilnahme gemaR den zu Beginn des Semesters
Modulpriifung bekanntgegebenen Vorgaben des Priifers.

Voraussetzung fir die Vergabe von LG Deutsch: Hausarbeit (100%)
Leistungspunkten (Prifungsform)  Masterstudierende: Hausarbeit oder mdl. Priifung (30min) (100%)
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Zusétzliche Informationen zum 067 Deutsch LG:

Modul Das Modul wird geméR § 5 (6) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GSW-102 Sprachtheorie

Modulcode M-GSW-102

Modultitel (deutsch) Sprachtheorie

Modultitel (englisch) Theory of language

Modul-Verantwortliche/r Professurinhaberln Germanistische Linguistik mit Schwerpunkt

Grammatik und Lexikon

Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG Deutsch: B-GSW-101 bis B-GSW-105
zum Modul 067 LR Deutsch: B-GSW-102 bis B-GSW-105

767 M.A. Germanistische Sprachwiss., 608 M.A. Anglistik/Amerikanistik,
127 M.A. Philosophie: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 767 M.A. Germanistische Sprachwiss.: Wahlpflichtmodul

608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul

127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots unregelmafig, siehe gegebenenfalls zuséatzliche Informationen
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V /U /K/S (2 SWS) +S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Positionen und Fragen der Sprachtheorie (u.a. zu Sprachursprung/
Sprachevolution, Spracherwerb, Grundlagen der Sprachfahigkeit,
Verhaltnis von Sprache und Denken bzw. Kognition, Formalisierung und
Modellbildung, Wissenschaftstheorie der Linguistik).

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb vertiefter Kenntnisse zu ausgewahlten Bereichen der
Sprachtheorie; Fahigkeit, verschiedene sprachtheoretische Positionen
argumentativ gegeneinander abzuwdagen und wissenschaftlich fundierte
Urteile zu formulieren.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine aktive

Modulpriifung Erarbeitung der in der Veranstaltung geforderten Inhalte und Aufgaben
erforderlich. Das kann die Ubernahme von Aufgaben (z.B. Referat,
Bearbeitung von Hausaufgaben, Lektiireaufgaben 0.A.) einschlieRen, die
zu Semesterbeginn festgelegt werden.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (100%), miindliche Prifung (100%) oder Klausur (100%); Art
Leistungspunkten (Priifungsform) der Priifung richtet sich nach dem konkreten Inhalt der Lehrveranstaltung
und wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Zusaétzliche Informationen zum Das Modul wird geméR § 5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
Modul (Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Haufigkeit des Angebots (Modulturnus): jedes 4. Semester

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GSW-109 Sprachgebrauch |

Modulcode M-GSW-109

Modultitel (deutsch) Sprachgebrauch |

Modultitel (englisch) Language use |

Modul-Verantwortliche/r Professurinhaberln Germanistische Linguistik mit Schwerpunkt
Pragmatik

Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG Deutsch: B-GSW-101 bis B-GSW-105

zum Modul 067 LR Deutsch: B-GSW-102 bis B-GSW-105

767 M.A. Germanistische Sprachwiss., 503 M.A. Politische
Kommunikation, 608 M.A. Anglistik/Amerikanistik, 127 M.A. Philosophie:
keine

567 M.A. Professionelles Schreiben: keine

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule): Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 767 M.A. Germanistische Sprachwiss.: Wahlpflichtmodul

503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul

608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul

127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul

567 M.A. Professionelles Schreiben: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V/U/K/S(2SWS)+S (2SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)
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Inhalte + Besonderheiten des Sprachgebrauchs in gesprochen- oder
geschriebensprachlichen Kontexten. Gegenstandsbereiche kénnen
Alltagsgesprache, Institutionelle Kommunikation und 6ffentliche
Kommunikation in Form sozial-medialer oder massenmedialer
Kommunikation sein.

+ Beschreibung des Sprachgebrauchs in der gesprochensprachlichen
und multimodalen Interaktion, bezogen auf ausgewéhlte
Beschreibungsebenen der Linguistik (Phonetik, Phonologie,
Morphologie, Lexik, Syntax, Semantik und Pragmatik; inklusive
Prosodie und visuelle Signale wie Blick, Gestik etc.)

+ Beschreibung der Verwendung von Sprache in medial schriftlichen
Texten im Hinblick auf Phdnomene der Lexik, Syntax, Semantik
und Pragmatik, der Koharenz- und Informationsstruktur sowie
argumentativer und persuasiver Textfunktionen.

+ (Gebrauchsbasierte) Grammatiktheorien, interaktionslinguistische,
pragmatische Theorien.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb vertiefter Kenntnisse zu den Besonderheiten des
Sprachgebrauchs in Text und Interaktion.
Fahigkeit, Merkmale des Sprachgebrauchs in Text und Interaktion zu
identifizieren, linguistischen Beschreibungsebenen zuzuordnen und
fachlich angemessen zu beschreiben.

Fahigkeit, Grammatiktheorien und pragmatische Theorien auf das
sprachliche Material anzuwenden, Problemquellen bei der theoretischen
Modellierung zu identifizieren, verschiedene Theoriemodelle
gegeneinander abzuwagen und gegebenenfalls Losungswege fiir eine
Modellierung zu finden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine aktive

Modulpriifung Erarbeitung der in der Veranstaltung geforderten Inhalte und Aufgaben
erforderlich. Das kann die Ubernahme von Aufgaben (z.B. Referat,
Bearbeitung von Hausaufgaben, Lektiireaufgaben 0.A.) einschlieRen, die
zu Semesterbeginn festgelegt werden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (100%), miindliche Prifung (100%) oder Klausur (100%); Art
Leistungspunkten (Priifungsform) der Priifung richtet sich nach dem konkreten Inhalt der Lehrveranstaltung
und wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wendet sich wechselweise entweder sprachlicher Interaktion
Modul mit Schwerpunkt gesprochene Sprache oder textuellen Phanomenen mit
Schwerpunkt geschriebene Sprache zu.
Die in diesem Modul gewahlten Lehrveranstaltungen miissen sich
von den in Modul ,Sprachgebrauch II” gewahlten Lehrveranstaltungen
unterscheiden.
Das Modul wird geméR §5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt
Deutsch(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste
Staatspriifung aufgenommen.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul M-GSW-110 Sprachgebrauch Il

Modulcode M-GSW-110

Modultitel (deutsch) Sprachgebrauch I

Modultitel (englisch) Language use I

Modul-Verantwortliche/r Professurinhaberln Germanistische Linguistik mit Schwerpunkt
Pragmatik

Voraussetzung fir die Zulassung 067 LG Deutsch: B-GSW-101 bis B-GSW-105,

zum Modul 067 LR Deutsch: B-GSW-102 bis B-GSW-105,

767 M.A. Germanistische Sprachwiss., 503 M.A. Politische
Kommunikation, 608 M.A. Anglistik/Amerikanistik, 127 M.A. Philosophie:

keine

Empfohlene bzw. erwartete -

Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofr)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 067 LA Deutsch (Gymnasium/Regelschule): Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 767 M.A. Germanistische Sprachwiss.: Wahlpflichtmodul
503 M.A. Politische Kommunikation: Wahlpflichtmodul
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V / U/ K/S(2 SWS)+S(2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Seite 112 von 143 Stand (Druck) 17.07.2024



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 113 von 143

Inhalte + Besonderheiten des Sprachgebrauchs in gesprochen- oder
geschriebensprachlichen Kontexten. Gegenstandsbereiche kénnen
Alltagsgesprache, Institutionelle Kommunikation und 6ffentliche
Kommunikation in Form sozial-medialer oder massenmedialer
Kommunikation sein.

+ Beschreibung des Sprachgebrauchs in der gesprochensprachlichen
und multimodalen Interaktion, bezogen auf ausgewéhlte
Beschreibungsebenen der Linguistik (Phonetik, Phonologie,
Morphologie, Lexik, Syntax, Semantik und Pragmatik; inklusive
Prosodie und visuelle Signale wie Blick, Gestik etc.)

+ Beschreibung der Verwendung von Sprache in medial schriftlichen
Texten im Hinblick auf Phdnomene der Lexik, Syntax, Semantik
und Pragmatik, der Koharenz- und Informationsstruktur sowie
argumentativer und persuasiver Textfunktionen.

+ (Gebrauchsbasierte) Grammatiktheorien, interaktionslinguistische,
pragmatische Theorien.

Lern- und Qualifikationsziele Erwerb vertiefter Kenntnisse zu den Besonderheiten des
Sprachgebrauchs in Text und Interaktion.
Fahigkeit, Merkmale des Sprachgebrauchs in Text und Interaktion zu
identifizieren, linguistischen Beschreibungsebenen zuzuordnen und
fachlich angemessen zu beschreiben.

Fahigkeit, Grammatiktheorien und pragmatische Theorien auf das
sprachliche Material anzuwenden, Problemquellen bei der theoretischen
Modellierung zu identifizieren, verschiedene Theoriemodelle
gegeneinander abzuwagen und gegebenenfalls Losungswege fiir eine
Modellierung zu finden.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Zum Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele ist eine aktive

Modulpriifung Erarbeitung der in der Veranstaltung geforderten Inhalte und Aufgaben
erforderlich. Das kann die Ubernahme von Aufgaben (z.B. Referat,
Bearbeitung von Hausaufgaben, Lektiireaufgaben 0.A.) einschlieRen, die
zu Semesterbeginn festgelegt werden.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Hausarbeit (100%), miindliche Prifung (100%) oder Klausur (100%); Art
Leistungspunkten (Priifungsform) der Priifung richtet sich nach dem konkreten Inhalt der Lehrveranstaltung
und wird zu Beginn der Lehrveranstaltung bekannt gegeben.

Zusatzliche Informationen zum Das Modul wendet sich wechselweise entweder sprachlicher Interaktion
Modul mit Schwerpunkt gesprochene Sprache oder textuellen Phanomenen mit
Schwerpunkt geschriebene Sprache zu.
Die in diesem Modul gewahlten Lehrveranstaltungen miissen sich
von den in Modul ,Sprachgebrauch I” gewéhlten Lehrveranstaltungen
unterscheiden.
Das Modul wird geméR § 5 (5) der Studienordnung fiir Lehramt Deutsch
(Gymnasium) in die Berechnung der Endnote fiir die Erste Staatspriifung
aufgenommen.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul MKG2 Europaische Kulturgeschichte

Modulcode MKG2

Modultitel (deutsch) Européische Kulturgeschichte
Modultitel (englisch) European Cultural History
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Anja Laukétter

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 174 M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte: Pflichtmodul,

oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 M.A. Literatur — Kunst — Kultur: Wahlpflichtmodul,
608 M.A. Anglistik/Amerikanistik: Wahlpflichtmodul,
846 M.A. Slawische Sprachen, Literaturen und Kulturen:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Seminar A Europdische Kulturgeschichte (2 SWS)

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..)  Seminar B Européische Kulturgeschichte (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Im Wechsel Orientierung (iber die Europaische Kulturgeschichte im
Ganzen wie auch (iber einzelne Nationen, Konfessionen, Schichten,
Epochen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen Uber ein vertieftes kulturgeschichtliches

Fachwissen in einem Feld der europdischen Kulturgeschichte. Sie

sind in der Lage, dieses Wissen in der aktiven Diskussion im Seminar
anzuwenden, in Vortragen zu prasentieren und wissenschaftliche Texte
zu einem gestellten Thema zu verfassen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele setzt eine regelmalige
Modulpriifung und aktive Teilnahme an den Seminaren voraus. Dies kann die
Ubernahme von Studienleistungen (z. B. Referat 0.3.) einschlieBen.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Fiir Seminar A: Klausur (90 min.), Essay oder miindliche Priifung
Leistungspunkten (Priifungsform) (20 min.). Die Priifungsform wird jeweils zu Beginn des Moduls
bekanntgegeben. Gewichtung 50 %

Fiir Seminar B: Hausarbeit, Gewichtung 50 %.
Jede Modulteilpriifung muss bestanden sein.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul MNLat 820 Philosophie/Patristik

Modulcode MNLat 820

Modultitel (deutsch) Philosophie/Patristik
Modultitel (englisch) Philosophy / Patristics
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Susanne Daub
Voraussetzung fir die Zulassung Latinum

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 005 MA Griechische und Lateinische Philosophie: Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
773 MA Mittelalterstudien: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots alle 2 Jahre (ab Wintersemester)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester
Zusammensetzung des Moduls / Seminar (2SWS), Blended Learning (mit wochentlich einzureichenden

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) schriftlichen Aufgaben sowie von einem Tutor begleiteten
Besprechungsterminen im Plenum von insg. 10h)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300h
- Prasenzstunden 40 h

- Selbststudium 260 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Den Studierenden wird mit Blick auf die verschiedenen Stadien der
Ausbreitung des Christentums und der Kirchengeschichte ein Uberblick
Uber wichtige Formen der christlichen Literatur von der Spatantike bis in
die Friihe Neuzeit vermittelt.

Im Blended Learning erarbeiten sich die Teilnehmer einen vorgegebenen
Kanon an Primértexten - teils in Originalsprache, teils in Ubersetzung -
und machen sich mit wichtigen Werken der Sekundarliteratur vertraut.
Der Kenntnisstand wird wochentlich anhand schriftlicher Hausaufgaben
kontrolliert; Verstandnisprobleme und (ibergreifende Fragen werden bei
den Besprechungsterminen diskutiert.

Im Seminar wird der Gegenstand an ausgewahlten Textbeispielen unter
Beriicksichtigung der jeweiligen kirchenhistorischen Entwicklung und
des jeweiligen Gebrauchskontextes (z.B. in der Liturgie) vertieft. Eingelib
wird auch die Bestimmung und Analyse der literarischen Form der
behandelten Texte.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die wichtigsten Formen der christlichen
Literatur von der Spatantike bis zur Friihen Neuzeit. Sie sind in der
Lage den 'Sitz im Leben' der betreffenden Texte zu bestimmen
und ihre literarische Form zu analysieren. Die Studierenden sind
befahigt, ihre Kenntnisse in schriftlicher und miindlicher Form in den
wissenschaftlichen Diskurs einzubringen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Priifungsvorleistung:
Modulprifung - Eingangsklausur
- regelmaBige und aktive Teilnahme (S-Referat)
- regelmaBige Abgabe der Blended-Learning-Aufgaben

Voraussetzung fiir die Vergabe von - S-Hausarbeit oder miindliche Abschlusspriifung liber das
Leistungspunkten (Priifungsform) Gesamtmodul mit Vertiefung eines der behandelteten Themen (50%)

- Klausur tiber das Gesamtmodul (90min) (50%)

Noten: 1-5
Zusatzliche Informationen zum -
Modul
Empfohlene Literatur Siehe elektronisches Vorlesungsverzeichnis

Unterrichtssprache -

Stand (Druck) 17.07.2024 Seite 117 von 143



Seite 118 von 143 Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013

Modul MRom-ROS1 Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1

Modulcode MRom-ROS1

Modultitel (deutsch) Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1
Modultitel (englisch) Romance Literary Studies: Language 1
Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- MA 127 Philosophie: Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) MA 188 Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
MA 737 Romanische Kulturen in der modernen Welt: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1S/VL (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der Literaturgeschichte, der
Literaturanalyse oder auch der Literaturtheorie behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen lber spezifische Kenntnisse der
Literaturgeschichte und der Literaturtheorie. Sie sind in der Lage,
literarische Texte mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu analysieren
und die Ergebnisse addquat darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieBt die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, addquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S

Prifungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt

gegeben.
Zusaétzliche Informationen zum -
Modul
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.

Seite 118 von 143 Stand (Druck) 17.07.2024



Modulkatalog Master of Arts - 127 Philosophie - PO-Version 2013 Seite 119 von 143

Unterrichtssprache -
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Modul MRom-R0OS2 Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2

Modulcode MRom-R0OS2

Modultitel (deutsch) Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2
Modultitel (englisch) Romance Literary Studies: Language 2
Modul-Verantwortliche/r Prof.Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
737 MA Romanische Kulturen in der modernen Welt: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 1S (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) 1S/VL (2 SWS)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Es werden spezifische Fragen der Literaturgeschichte, der
Literaturanalyse oder auch der Literaturtheorie behandelt.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen lber spezifische Kenntnisse der
Literaturgeschichte und der Literaturtheorie. Sie sind in der Lage,
literarische Texte mit Hilfe wissenschaftlicher Methoden zu analysieren
und die Ergebnisse addquat darzustellen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur RegelmaRige und aktive Teilnahme. Dies schlieBt die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, addquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Priifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S

Prifungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt

gegeben.
Zusaétzliche Informationen zum -
Modul
Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in den Veranstaltungen bekannt gegeben.
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Unterrichtssprache -
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Modul MRom-ROS5 Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft

Modulcode MRom-ROS5

Modultitel (deutsch) Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
Modultitel (englisch) Comparative Romance Linguistics and Literary Studies
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Edoardo Costadura

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul,
oder Wahlmodul) 188 MA Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
673 MA Neuere Geschichte: Wahlpflichtmodul
737 MA Romanische Kulturen in der modernen Welt: Pflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
Zusammensetzung des Moduls / 1 S Sprach- oder Literaturwissenschaft (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ..) 1 VL/0/S/begleitetes Textstudium Sprach- oder Literaturwissenschaft (2
SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 60 h
- Selbststudium 240 h
(einschl. Priifungsvorbereitungen)
Inhalte Sprachwissenschaft

Die Behandlung gesamtromanischer sprachwissenschaftlicher
Fragestellungen nimmt die Gesamtheit der romanischen Sprachen in den
Blick, verdeutlicht sprachibergreifenden Prinzipien und verdeutlicht so
die Zusammengehorigkeit des romanischen Sprachraums.
Literaturwissenschaft

Es werden Parallelen und Gemeinsamkeiten in der Entwicklung

bzw. Auspragung der romanischen Literaturen unterstrichen und
gesamtromanische literarische Fragestellungen in den Blick genommen.

Lern- und Qualifikationsziele Sprachwissenschaft/Literaturwissenschaft
Die Studierenden kennen und verstehen die sprach- und
kulturraumdibergreifenden Strukturen der verschiedenen romanischen
Sprachen und ihrer Literaturen.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Regelmé&Rige und aktive Teilnahme. Dies schliet die Ubernahme einer
Modulpriifung oder mehrerer, von den Lehrenden gestellten, adaquaten miindlichen
oder schriftlichen Seminarleistung(en) ein.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Erfolgreicher Abschluss aller Veranstaltungen.
Leistungspunkten (Prifungsform) HA (50%) in einem S
KL 0. MP (50%) in VL bzw. zweitem S
Priifungsform und -sprache werden ggf. in den Veranstaltungen bekannt

gegeben.
Zusaétzliche Informationen zum Das Modul soll zur Schwerpunktbildung in Hinblick auf die Disziplin
Modul (Literatur- oder Sprachwissenschaft) der Masterarbeit dienen. Der

entsprechende Bereich ist zu wahlen.

Empfohlene Literatur Literaturlisten werden in der Veranstaltung bekannt gegeben.

Unterrichtssprache -
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Modul MuWi 102 Musikgeschichte im Uberblick

Modulcode MuWi 102

Modultitel (deutsch) Musikgeschichte im Uberblick
Modultitel (englisch) Overview of Musical History
Modul-Verantwortliche/r N.N.

Voraussetzung fir die Zulassung keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung -

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul) 127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes Semester

(Modulturnus)

Dauer des Moduls 4 Semester

Zusammensetzung des Moduls / V Musikgeschichte im Uberblick I-IV (PV)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 120 h

- Selbststudium 180 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte + musikhistorische Gesamtdarstellung von der Antike bis in die
Gegenwart
+ exemplarische Betrachtung und Kontextualisierung ausgewahlter
Beispiele

+ Kennenlernen methodischer Probleme der Musikhistoriographie

Lern- und Qualifikationsziele Die Teilnehmer erwerben eine vertiefte Kenntnis der wesentlichen
Entwicklungen innerhalb der europaischen Musikgeschichte. Sie
erlangen eine verbreiterte Werkkenntnis und lernen Methodenprobleme
der Musikgeschichtsschreibung kennen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur regelmafige Teilnahme
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  V & U: Teilnahme je 2 LP, Klausur 1 LP, miindliche Priifung 1 LP
Leistungspunkten (Priifungsform) Gesamt: 10 LP

Zusatzliche Informationen zum Dieses Modul ist ein Importmodul aus der Hochschule fiir Musik Franz
Modul Liszt Weimar und kann nur dort absolviert werden.

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul MVK1 Kultur und Lebensweise

Modulcode MVK1

Modultitel (deutsch) Kultur und Lebensweise
Modultitel (englisch) Culture and Way of Life
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Friedemann Schmoll
Voraussetzung fir die Zulassung Keine

zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung 174 M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte M.A. Kulturmanagement
wofiir) (Weimar)

271 M.A. Auslandsgermanistik (Modulteil Vorlesung)
127 M.A. Philosophie, 188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 174 M.A. Volkskunde/Kulturgeschichte: Pflichtmodul,

oder Wahlmodul) 188 M.A. Literatur-Kunst-Kultur: Wahlpflichtmodul,
271 M.A. Auslandsgermanistik: Wahlpflichtmodul (nur Vorlesung),
127 M.A. Philosophie: Wahlpflichtmodul,
M.A. Kulturmanagement (Weimar): Wahlpflichtmodul (MA_KuMA 11)
567 MA Professionelles Schreiben: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Vorlesung Kultur und Lebensweise (2 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) Seminar Kultur und Lebensweise (2 SWS)
Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Thematisch wechselnde Veranstaltungen aus der Vielfalt aktueller
volkskundlicher Forschungen z.B. zu den Kategorien Raum, Region, Zeit,
Status, Geschlecht, Religion, Alter, Arbeit, etc.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen die Kernbereiche und Kategorien
volkskundlicher Forschung und sind in der Lage, aktuelle
Forschungsdiskurse kritisch zu reflektieren und im Seminar
zur Diskussion zu stellen. Sie sind in der Lage, verschiedene
wissenschaftliche Texte zu einem gestellten Thema zu verfassen.

Voraussetzung fir die Zulassung zur Das Erreichen der Lern- und Qualifikationsziele setzt eine regelméafige
Modulpriifung und aktive Teilnahme am Seminar voraus. Dies kann die Ubernahme von
Studienleistungen (z. B. Referat o. &.) einschliefen.
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (90 min.), Essay oder miindliche Priifung (20 min.) zur
Leistungspunkten (Priifungsform) Vorlesung (50 %). Die Priifungsform wird jeweils zu Beginn des Moduls
bekanntgegeben.

Hausarbeit zum Seminar (50 %). Jede Modulteilpriifung muss bestanden
sein.

Zusatzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Modul OK-G4 Psychologie der éffentlichen Kommunikation

Modulcode OK-G4

Modultitel (deutsch) Psychologie der 6ffentlichen Kommunikation
Modultitel (englisch) Psychology in Public Communication
Modul-Verantwortliche/r Prof. Dr. Wolfgang Frindte

Voraussetzung fir die Zulassung -
zum Modul

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Drei der vier Module aus dem Grundlagen-Schwerpunkt (OK-G1, OK-G2,
wofiir) OK-G3, OK-G4) sind fiir das Belegen des Projekt-Schwerpunkts (OK-A1,
OK-A2, OK-A3, OK-A4) zu absolvieren.

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 603 M.A. Offentliche Kommunikation: Wahlpflichtmodul

oder Wahlmodul) 127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (ab Wintersemester)
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / 2 Seminare

Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 300h

- Prasenzstunden 60 h

- Selbststudium 240 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul beschéftigt sich zum einen mit den psychologischen
Grundlagen 6ffentlicher Kommunikation, d.h. den
wissenschaftstheoretischen (z.B. Sozialer versus Radikaler
Konstruktivismus), den fachtheoretischen (z.B. Sprach- und
Zeichentheorien, Dialog- und Diskurstheorien, Verstehens-
und Missverstehenskonzepten, Selbstprasentationsansatzen,

Soziale Identitdt und Kommunikation-Akkomodation) und
anwendungsbezogenen Trends (z.B. Selbstprasentation in sozialen
Kontexten, kommunikative Konfliktbewaltigung, medienpsychologische
Applikationen) in der modernen Kommunikationspsychologie.

Zum anderen behandelt das Modul die methodologischen und
methodischen Grundlagen der psychologischen Analyse 6ffentlicher
Kommunikation. Hier geht es um Designs, Methoden und Instrumenten
der Primarerhebung sowie um Sekundaranalysen im Forschungsfeld.
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Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden kennen und beherrschen die relevanten theoretischen
und methodischen Aspekte der psychologischen Analyse
offentlicher Kommunikation. Sie konnen dieses theoretische und
methodische Wissen selbststandig und zielorientiert auf eine
kommunikationspsychologische Fragestellung im Forschungsfeld
anwenden.

Durch eigenstandige studentische Beitrage und Diskussionen
erwerben sie interaktive bzw. diskursive Fahigkeiten. Zur Erreichung
der Studienziele des Moduls ist eine regelmaRige Teilnahme notig.
Nahere Einzelheiten teilen die jeweiligen Lehrkrafte zu Beginn der
Lehrveranstaltungen mit.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelméaRige Teilnahme, jeweils ein Kurzreferat in Teilmodul | und Il
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Modulpriifung: Hausarbeit (15 Seiten, 30.000 Zeichen) oder miindliche
Leistungspunkten (Priifungsform) Prifung

Zusétzliche Informationen zum -
Modul

Empfohlene Literatur Grundlagenliteratur und aktuelle Literatur werden im Handapparat zur
jeweiligen Veranstaltung bereitgestellt

Unterrichtssprache -
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Modul SPZ A1 Allgemeine Sprachkurse

Modulcode SPZ A1

Modultitel (deutsch) Allgemeine Sprachkurse

Modultitel (englisch) General language courses

Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum (SPZ)

Voraussetzung fir die Zulassung kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Ubergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schliisselqualifikationen
wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: -h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul bietet eine systematische Einflihrung in eine moderne
Fremdsprache bzw. den Ausbau vorhandener Kenntnisse. Zur
Auswabhl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Franzosisch, Griechisch
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch,
Tschechisch), sowohl die gebiihrenpflichtigen als auch die kostenlosen
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgefiihrt werden, ist
eine Riicksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn moglich nach
dem Européischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung
umfasst bei den indoeuropéischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer
(freiwilligen) universitdatsunabhangigen Priifung gegen zusétzliche
Gebihr moglich.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelmaRige aktive Unterrichtsteilnahme **
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  in der Regel Klausur *** Notengewichtung iber 92 % = sehr gut / 1,0 iiber

Leistungspunkten (Priifungsform) 88 % = sehr gut / 1,3 liber 83 % = gut / 1,7 Gber 80 % = gut / 2,0 iiber 75 %
=gut / 2,3 liber 70 % = befriedigend / 2,7 liber 65 % = befriedigend / 3,0
lber 60 % = befriedigend / 3,3 liber 55 % = ausreichend / 3,7 liber 50 % =
ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht ausreichend / 5,0

Zusétzliche Informationen zum Haufigkeit des Angebots (Zyklus): jahrlich / Winter- u./o.

Modul Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work
load): Prasenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert, je
nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder weniger)
GruppengroBe: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden in Abhangigkeit
von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das Sprachenzentrum
bittet jeweils vor Semesterbeginn um Riicksprache mit dem Sekretariat
des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine Modulpriifung bestimmte
Studienleistungen als Voraussetzungen verlangt wie bspw. den
Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder Ubungsaufgaben einer
Ubung. *** Hier geht es um den Anteil der Teilnote an der Modulnote,
d.h. die Notengewichtung innerhalb des Moduls (bspw. Klausur 80%,
Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert die Modulnote fiir die Endnote (des
Studiums) haben soll, wird in der jeweiligen Priifungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul SPZ A2 Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modulcode SPZ A2

Modultitel (deutsch) Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2

Modultitel (englisch) General and subject-specific language courses
Modul-Verantwortliche/r Sprachenzentrum (SPZ)

Voraussetzung fir die Zulassung kursspezifisch, siehe Vorlesungsverzeichnis

zum Modul

Verfwe)ndbarkeit (Voraussetzung Ubergreifendes Kontextstudium, allgemeine Schliisselqualifikationen
wofir

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots -
(Modulturnus)

Dauer des Moduls -

Zusammensetzung des Moduls / Seminar, Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: -h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium -h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Das Modul sieht den Ausbau der in Modul SPZ A1 erworbenen
Kenntnisse vor. In Einzelfdllen kann auch eine systematische
Einflihrung in eine weitere moderne Fremdsprache gewahlt werden,
falls das Ausbildungsprofil dadurch sinnvoll erganzt wird. Zur
Auswabhl stehen die meisten vom Sprachenzentrum angebotenen
modernen Fremdsprachen (u. a. Arabisch, Franzésisch, Griechisch
(mod.), Italienisch, Portugiesisch, Russisch, Schwedisch, Spanisch,
Tschechisch), sowohl die gebiihrenpflichtigen als auch die kostenlosen
Kurse. Bei Kursen, die von Lehrbeauftragten durchgefiihrt werden, ist
eine Riicksprache mit der Lehrkraft und dem Sekretariat notwendig.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben oder erweitern ihre Sprachkompetenz
in einer modernen Fremdsprache ausgehend von einer ihrer
Ausgangskompetenz angepassten Niveaustufe (wenn moglich nach
dem Européischen Referenzrahmen). Die Qualifikationserweiterung
umfasst bei den indoeuropéischen Sprachen in der Regel eine Teil-
Niveaustufe (z. B. A2). Der Erwerb eines international anerkannten
Sprachenzertifikats ist bei einigen Sprachen im Rahmen einer
(freiwilligen) universitdatsunabhangigen Priifung gegen zusétzliche
Gebihr moglich.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelméaRige aktive Unterrichtsteilnahme
Modulpriifung
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Voraussetzung fiir die Vergabe von  in der Regel Klausur *** Notengewichtgung tiber 92 % = sehr gut / 1,0

Leistungspunkten (Priifungsform) Uber 88 % = sehr gut / 1,3 (iber 83 % = gut / 1,7 Giber 80 % = gut / 2,0 liber
75 % = gut / 2,3 iber 70 % = befriedigend / 2,7 liber 65 % = befriedigend /
3,0 Uber 60 % = befriedigend / 3,3 liber 55 % = ausreichend / 3,7 iiber 50
% = ausreichend / 4,0 ab 50 % = nicht ausreichend / 5,0

Zusétzliche Informationen zum Haufigkeit des Angebots (Zyklus): jahrlich / Winter- u./o.

Modul Sommersemester / 2 Semester bei 2 SWS, 1 Semester bei 4 SWS
oder Intensivkurse (auch in der vorlesungsfreien Zeit) Dauer des
Moduls: i.d.R. 60 SWS, kursspezifisch verteilt Arbeitsaufwand (work
load): Prasenzstunden: 50-60 Selbststudium: 90-100 (Richtwert, je
nach individuellen Voraussetzungen auch etwas mehr oder weniger)
GruppengroBe: i. d. R. max. 25 Teilnehmer * Kurse finden in Abhangigkeit
von der eingeschriebenen Teilnehmerzahl statt. Das Sprachenzentrum
bittet jeweils vor Semesterbeginn um Riicksprache mit dem Sekretariat
des Sprachenzentrums. ** Nur sofern eine Modulpriifung bestimmte
Studienleistungen als Voraussetzungen verlangt wie bspw. den
Teilnahmenachweis einer Veranstaltung oder Ubungsaufgaben einer
Ubung. *** Hier geht es um den Anteil der Teilnote an der Modulnote,
d.h. die Notengewichtung innerhalb des Moduls (bspw. Klausur 80%,
Vortrag 20 %). Welchen Stellenwert die Modulnote fiir die Endnote (des
Studiums) haben soll, wird in der jeweiligen Priifungsordnung festgelegt.

Empfohlene Literatur k. A.

Unterrichtssprache k.A.
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Modul SPZ L 21 Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modulcode SPZ L 21

Modultitel (deutsch) Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"
Modultitel (englisch) Latin, First Course for Intermidiate Certificate Latin
Modul-Verantwortliche/r Leiter*in des Sprachenzentrums

Voraussetzung fir die Zulassung

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung Modul SPZ L22

wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul im Rahmen der Allgemeinen Schliisselqualifikationen,
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie (KF): WahlIpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Sprachkurs (4 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 50h

- Selbststudium 100 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Grammatik, Casar-Lehrwerk und erste Lektiire

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen iber das grammatische Wissen, um mit

lateinischen Texten umzugehen und auf die Caesar-Lektiire vorbereitet
zu sein. Sie haben u.a. die Terminologie der Schulgrammatik erworben
und kénnen diese anwenden. Sie erkennen morphologische Kategorien
und konnen diese 1:1 ins Deutsche umsetzten. Sie kdnnen einfache
syntaktische Strukturen beschreiben und iibertragen. Sie verfiigen liber
einen Lateinischen Grundwortschatz aus einem begrenzten kulturellen
Umfeld.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelméRige und aktive Teilnahme (mindestens 80%)
Modulpriifung

Voraussetzung fiir die Vergabe von  Klausur (100%)

Leistungspunkten (Prifungsform)  |m Rahmen der Allgemeinen Schliisselqualifikationen wird das Modul als
bestanden / nicht bestanden bewertet.

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul SPZ L 22 Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modulcode SPZ L 22

Modultitel (deutsch) Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"

Modultitel (englisch) Latin, Second Course for Intermidiate Certificate Latin

Modul-Verantwortliche/r Leiter*in des Sprachenzentrums

Voraussetzung fir die Zulassung Einstufung oder SPZ L 21, nicht &lter als 2 Semester

zum Modul

Verwendbarkeit (Voraussetzung SPZ L33

wofiir) Besondere Hochschulpriifung/Staatliche Erganzungspriifung "Kleines
Latinum"

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- Wahlpflichtmodul im Rahmen der Allgemeinen Schliisselqualifikationen,
oder Wahlmodul) 127 B.A. Philosophie (KF): WahlIpflichtmodul,
127 MA Philosophie: Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 1 Semester

Zusammensetzung des Moduls / Sprachkurs (4 SWS)
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 5LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 150 h

- Prasenzstunden 50h

- Selbststudium 100 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Lektiire von Céasar (De bello Gallico oder De bello civili)

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden verfligen iber das grammatische Wissen, das fir

die Caesar-Lektiire erforderlich ist. Sie haben u.a. die Terminologie

der Schulgrammatik erworben und kénnen diese anwenden. Sie
erkennen morphologische Kategorien und kénnen diese 1:1 ins Deutsche]
umsetzen. Sie konnen syntaktische Strukturen beschreiben und
Ubertragen. Sie verfligen liber einen Lateinischen Grundwortschatz

aus einem begrenzten kulturellen Umfeld, insbesondere des Text-

Korpus von Caesar. Sie konnen den Anforderungen der Besonderen
Hochschulpriifung/Staatlichen Erganzungspriifung "Kleines Latinum"
gerecht werden. "

Voraussetzung fiir die Zulassung zur regelméBige und aktive Teilnahme (mindestens 80%)
Modulpriifung

Empfohlene Literatur Wird im Kurs gegeben.
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Modul The M20 Geschichte des Christentums

Modulcode The M20

Modultitel (deutsch) Geschichte des Christentums

Modultitel (englisch) History of Christianity

Modul-Verantwortliche/r Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Kirchengeschichte
Voraussetzung fir die Zulassung 955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:

zum Modul Latinum und Graecum sind Zulassungsvoraussetzungen fiir The M20

127 M.A. Philosophie:

Latein- oder Griechischkenntnisse sind Zulassungsvoraussetzungen fiir
The M20

673 M.A. Neuere Geschichte
Keine

636 B.A. KF und EF Religionswissenschaft: Weltreligionen in Geschichte
und Gegenwart:

Keine

604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie - Profillinie Religion:

Keine
Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse
Verwendbarkeit (Voraussetzung -
wofir)
Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
oder Wahlmodul) Pflichtmodul
127 M.A. Philosophie:
Wahlpflichtmodul
673 M.A. Neuere Geschichte:
Wahlpflichtmodul
636 B.A. KF und EF Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart:
Wahlpflichtmodul
604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie - Profillinie:
Wabhlpflichtmodul in der Profillinie Religion
Haufigkeit des Angebots jedes 2. Semester (jahrlich)
(Modulturnus)
Dauer des Moduls 2 Semester
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Zusammensetzung des Moduls / VL (2 oder 4 SWS): Kirchengeschichte
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...) HS (2 SWS): Kirchengeschichte
U (2 SWS): Kirchengeschichte(wenn eine 2-stiindige VL besucht wird)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Einblick in Grundprobleme der kirchengeschichtlichen Forschung.
Exemplarische Vertiefung anhand grundlegender Quellen aus der
Geschichte des Christentums und Einblick in die Forschungsdiskussion.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme der
kirchenhistorischen Forschung gewinnen und das Bewusstsein um
die Einordnung in die Geschichte des Christentums in die Entwicklung
der mittelalterlichen Geistes-, Kultur und Gesellschaftsgeschichte
intensivieren. Sie sollen sich in methodischer Vertiefung mit
Quelleninterpretation und ihren Forschungsproblemen befassen und zum
eigenstandigen kirchenhistorischen Urteil in interdisziplindrem Horizont
befahigt werden.

Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigensténdige Positionen
im Diskurs der Kirchengeschichte sowie der Referenzwissenschaften
argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative miindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit kirchengeschichtlichen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
- Belegbare mindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)
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Voraussetzung fiir die Vergabe von 955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Leistungspunkten (Priifungsform)  a) Hauptseminararbeit im Fachgebiet Kirchengeschichte
oder

b) schriftliche / miindliche Priifung im Fachgebiet Kirchengeschichte,
wenn im Modul The M21 eine Hauptseminararbeit im Fachgebiet-
Systematische Theologie oder im Modul The M22 eine
Hauptseminararbeit im Fachgebiet Ethik angefertigt wird

Notengewichtung 100%

127 M.A. Philosophie:
Schriftlicher Leistungsnachweis im Fachgebiet Kirchengeschichte
Notengewichtung: 100%

673 M.A. Neuere Geschichte:
Schriftlicher Leistungsnachweis im Fachgebiet Kirchengeschichte
Notengewichtung: 100%

636 B.A. KF und EF Weltreligionen in Geschichte und Gegenwart:
Schriftlicher Leistungsnachweis im Fachgebiet Kirchengeschichte

Zusatzliche Informationen zum -

Modul
Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modulcode

Modul The M21 Systematische-theologische Theoriebildung

The M21

Modultitel (deutsch)

Systematische-theologische Theoriebildung

Modultitel (englisch)

Systematic-theological Theories

Modul-Verantwortliche/r

Professoren und Professorinnen des Fachgebietes Systematische
Theologie

Voraussetzung fir die Zulassung
zum Modul

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Latinum ist Zulassungsvoraussetzungen fiir The M21

127 M.A. Philosophie:
keine

604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie — Profillinie Religion:
keine

Empfohlene bzw. erwartete
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht-
oder Wahlmodul)

955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Wahlpflichtmodul

127 M.A. Philosophie:
Wahlpflichtmodul

604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie - Profillinie Religion:
Wahlpflichtmodul

Haufigkeit des Angebots
(Modulturnus)

jedes 2. Semester (jahrlich)

Dauer des Moduls

2 Semester

Zusammensetzung des Moduls /
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

VL (2 SWS): Systematische Theologie
HS (2 SWS): Systematische Theologie
U (2 SWS): Systematische Theologie

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Leistungspunkte (ECTS credits) 10LP
Arbeitsaufwand (work load) in: 300 h
- Prasenzstunden 90 h

- Selbststudium 210 h
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Inhalte Durch Behandlung leitender Problemfelder der dogmatischen Theologie
soll deren innerer Zusammenhang verstanden und mit Blick auf
Verantwortung in der jeweiligen Gegenwart diskutiert werden. Anhand
einer exemplarisch theologischen Frage/einer theologischen Position
wird der Frage nach der Wahrheit christlicher Glaubensaussagen
in einer Argumentationsanalyse grundlegender Quellen und in
kritischer Auseinandersetzung mit der aktuellen Forschungssituation
nachgegangen.

Lern- und Qualifikationsziele Die Studierenden sollen Einsicht in die Ergebnisse und Probleme
systematisch-theologischer Forschungsbereiche erhalten
und ihre formalen wie inhaltlichen Kenntnisse theologischer
Argumentationsformen mit Hinblick auf die Ausbildung einer eigenen
systematischen Urteilsbildung im interdisziplinaren Horizont anwenden.
Zudem sind die Studierenden in der Lage, eigenstéandige
Positionen im Diskurs der Systematischen Theologie sowie der
Referenzwissenschaften argumentativ zu vertreten.

Den Lerninhalt und -prozess bilden dabei die argumentative mindliche
und schriftliche Auseinandersetzung mit systematisch-theologischen
Problemstellungen und die Formulierung und Prasentation eigener
Positionen in der fachwissenschaftlichen Diskussion.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur + RegelmaRige und aktive Teilhabe an den diskursiven Lern- und
Modulpriifung Qualifikationsformen
+ Belegbare miindliche und/oder schriftliche Leistung (Umfang
und Form werden zu Beginn der Lehrveranstaltungen durch die
Dozierenden bekannt gegeben)

Voraussetzung fiir die Vergabe von 955 M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung:
Leistungspunkten (Priifungsform)  a) Hauptseminararbeit im Fachgebiet Systematische Theologie
oder

b) mindliche Priifung im Fachgebiet Systematische Theologie,
wenn im Modul The M20 eine Hauptseminararbeit im Fachgebiet-
Kirchengeschichte angefertigt wird

Notengewichtung 100%

127 M.A. Philosophie:
Mindliche Priifung im Fachgebiet Systematische Theologie
Notengewichtung: 100%

604 M.A. Bildung — Kultur — Anthropologie - Profillinie Religion:
Miindliche Priifung im Fachgebiet Systematische Theologie
Notengewichtung: 100%

Zusatzliche Informationen zum -

Modul
Empfohlene Literatur Wird im Rahmen der Lehrveranstaltungen bekannt gegeben.
Unterrichtssprache Deutsch
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Modul MA-Phi 5.2 Masterarbeit

Modulcode MA-Phi 5.2

Modultitel (deutsch) Masterarbeit

Modultitel (englisch) Master thesis

Modul-Verantwortliche/r Studiengangsverantwortliche/r des Instituts

Voraussetzung fir die Zulassung Anmeldung der Masterarbeit beim Priifungsausschuss (zu den

zum Modul Voraussetzungen fir die Zulassung zur Masterarbeit siehe § 12 der
Priifungsordnung)

Empfohlene bzw. erwartete -
Vorkenntnisse

Verwendbarkeit (Voraussetzung Studienabschluss
wofiir)

Art des Moduls (Pflicht-, Wahlpflicht- 127 MA Philosophie: Pflichtmodul
oder Wahlmodul)

Haufigkeit des Angebots jedes Semester
(Modulturnus)

Dauer des Moduls 5 Monat(e)
Zusammensetzung des Moduls / Betreutes Selbststudium
Lehrformen (V, U, S, Praktikum, ...)

Leistungspunkte (ECTS credits) 30LP

Arbeitsaufwand (work load) in: 900 h

- Prasenzstunden -h

- Selbststudium 900 h

(einschl. Priifungsvorbereitungen)

Inhalte Vertiefte selbststéndige Auseinandersetzung mit einer ausgewahlten
Fragestellung aus Geschichte oder Systematik der Philosophie, die
thematisch an einen der beiden gewahlten Schwerpunkte gebunden ist.

Lern- und Qualifikationsziele Selbststandige Erarbeitung und Diskussion des Forschungsstandes,
eigenstandige Durchdringung von Theorien und Problemen,
wissenschaftliche Darstellung komplexer Sachverhalte; Fahigkeit
zur selbststéndigen Durchfiihrung von Projekten; Argumentations-,
Interpretations- und Darstellungskompetenzen; Fahigkeit zur
wissenschaftlich fundierten kritischen Urteilsbildung sowie zur
Formulierung und Verteidigung von fachlichen Problemldsungen;
Qualifikation zu weiterer wissenschaftlicher Arbeit.

Voraussetzung fiir die Zulassung zur Genehmigung des Themas durch den 1. Gutachter und den
Modulpriifung Priifungsausschuss.

Voraussetzung fiir die Vergabe von ~ Masterarbeit (vgl. §11 der Priifungsordnung)
Leistungspunkten (Priifungsform)

Zusatzliche Informationen zum -
Modul
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Empfohlene Literatur -

Unterrichtssprache -
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Abkiirzungen:

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

AVL.... Antrittsvorlesung

AG....  Arbeitsgemeinschaft

AM....  Aufbaumodul

AS.... Ausstellung

BM....  Basismodul

BzPS.... Begleitveranstaltung zum
Praxissemester

B.... Beratung

Bes.... Besichtigung

KB.... Besprechung

Blo....  Blockierung

BV.... Blockveranstaltung

Dv.... Diavortrag

EF.... Einflihrungsveranstaltung

ES.... Einschreibungen

EKK.... Examensklausurenkurs

EX.... Exkursion

Exp....  Experiment/Erhebung

FE.... Feier/Festveranstaltung

F.... Filmvorfiihrung

GU...  Gelandeiibung

GK.... Grundkurs

HpS.... Hauptseminar

HS/B.... Hauptseminar/Blockveranstaltung

HS/U.... Hauptseminar/Ubung

Inf.... Informationsveranstaltung

IHS/ Interdisziplinéres Hauptseminar/

u.... Ubung

KS.... Klausur

PR.... Klausur/Priifung

K. Kolloquium

K/P....  Kolloquium/Praktikum

KS.... Konferenz/Symposium

kv.... Kulturelle Veranstaltung

Ku.... Kurs

Ku.... Kurs

Lag.... Lagerung

LFP....  Lehrforschungsprojekt
Lek....  Lektirekurs

M.... Modul

MV.... Musikveranstaltung
0sS.... Oberseminar

OnLS.... Online-Seminar
OnV.... Online-Vorlesung

P.. Praktikum

PrS....  Praktikum/Seminar
PM....  Praxismodul

Pr.... Probe

PJ.... Projekt

PPD.... Propadeutikum

PS.... Proseminar

PrVo.... Priifungsvorbereitung
QB.... Querschnittsbereich
RE.... Repetitorium

V/R.... Ringvorlesung

SuU.... Schulung

S.. Seminar

S/E....  Seminar/Exkursion
S/0....  Seminar/Ubung

SZ.... Servicezeit

Sl.... Sitzung

SoSch.... Sommerschule

SO.... Sonstiges

SvV.... Sonstige Veranstaltung
SK.... Sprachkurs

TG.... Tagung

TT.... Teleteaching

TN....  Treffen

Tu.... Tutorium

T... Tutorium

... Ubung

U/B....  Ubung/Blockveranstaltung
U.... Ubungen

U/1....  Ubung/Interdisziplinar
U/P....  Ubung/Praktikum
U/T.... Ubung/Tutorium
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Abkiirzungen fiir Veranstaltungen

Ve.... Versammlung

ViKo.... Videokonferenz

V... Vorlesung

V/K.... Vorlesung m. Kolloquium

V/P.... Vorlesung/Praktikum

V/S....  Vorlesung/Seminar

V/U....  Vorlesung/Ubung

Vor....  Vortrag

VT.... Vortrag

WS.... Wahlseminar

WV.....  Wahlvorlesung

We....  Weiterbildung

Wo....  Workshop

WOS.... Workshop

ZU....  Zeugnisiibergabe

Other Abbrevations

Anm..... Anmerkung

ASQ.... Allgemeine Schlisselqualifikationen

AT.... Altes Testament

E.. Essay

FSQ.... Fachspezifische
Schlisselqualifikationen

FSV.... Fakultat fir Sozial- und
Verhaltenswissenschaften

GK.... Grundkurs

IAW.... Institut fir Altertumswissenschaften

LP.... Leistungspunkte

NT.... Neues Testament

sqQ.... Schliisselqualifikationen

SS... Sommersemester

SWS.... Semesterwochenstunden

TE.... Teilnahme

TP.... Thesenpublikation

ThULB.... Thiiringer Universitats- und
Landesbibliothek

VVZ.... Vorlesungsverzeichnis

WS....  Wintersemester
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	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 173806 - Dokumentarfilm, Theorie und Praxis am Beispiel von DOK Leipzig  (mit Exkursion) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 185787 - Malerei und Film - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar


	Prüfungsnummer: 334172 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334173 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik I: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - fällt aus! - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 159116 - 'Neue Wellen' im Europa der 1950er und 60er Jahre - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 185716 - Warburg, Panofsky und die Folgen – eine kritische Einführung in die  Ikonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334174 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik I: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 158406 - Filmlektüren: Raum und Zeit - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 166814 - Exempla ikonologischer Forschung - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 179547 - Das Porträt in der Fotografie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 185720 - Erinnerung im Film - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 186962 - Formalismus und Realismus in der Filmtheorie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 192007 - Genre und Realismus im italienischen Kino - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 198457 - Die Rolle des Materials in (queer-)feministischer künstlerischer Praxis - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 173806 - Dokumentarfilm, Theorie und Praxis am Beispiel von DOK Leipzig  (mit Exkursion) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 185787 - Malerei und Film - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar



	Modul: KU MM 202 - Mastermodul Neuzeit II
	Prüfungsnummer: 334061 - Mastermodul Neuzeit II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334063 - Mastermodul Neuzeit II: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - fällt aus! - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 159116 - 'Neue Wellen' im Europa der 1950er und 60er Jahre - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 185716 - Warburg, Panofsky und die Folgen – eine kritische Einführung in die  Ikonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334064 - Mastermodul Neuzeit II: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 166814 - Exempla ikonologischer Forschung - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 185765 - Nicolas Poussin. Malerei des 17. Jahrhunderts zwischen Rom und Frankreich - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 191771 - Leonardo - Kunst und Wissen - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 198439 - In Erklärungsnot? Die Kunst der Universität Jena und ihre Vermittlung - Praxismodul


	Prüfungsnummer: 334062 - Mastermodul Neuzeit II: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334063 - Mastermodul Neuzeit II: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - fällt aus! - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 159116 - 'Neue Wellen' im Europa der 1950er und 60er Jahre - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 185716 - Warburg, Panofsky und die Folgen – eine kritische Einführung in die  Ikonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334064 - Mastermodul Neuzeit II: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 166814 - Exempla ikonologischer Forschung - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 185765 - Nicolas Poussin. Malerei des 17. Jahrhunderts zwischen Rom und Frankreich - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 191771 - Leonardo - Kunst und Wissen - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 198439 - In Erklärungsnot? Die Kunst der Universität Jena und ihre Vermittlung - Praxismodul



	Modul: KU MM 205 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II
	Prüfungsnummer: 334181 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334183 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - fällt aus! - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 159116 - 'Neue Wellen' im Europa der 1950er und 60er Jahre - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 185716 - Warburg, Panofsky und die Folgen – eine kritische Einführung in die  Ikonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334184 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 158406 - Filmlektüren: Raum und Zeit - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 166814 - Exempla ikonologischer Forschung - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 179547 - Das Porträt in der Fotografie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 185720 - Erinnerung im Film - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 186962 - Formalismus und Realismus in der Filmtheorie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 192007 - Genre und Realismus im italienischen Kino - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 198457 - Die Rolle des Materials in (queer-)feministischer künstlerischer Praxis - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 173806 - Dokumentarfilm, Theorie und Praxis am Beispiel von DOK Leipzig  (mit Exkursion) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 185787 - Malerei und Film - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar


	Prüfungsnummer: 334182 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334183 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 113062 - fällt aus! - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 125651 - Geschichte und Theorie des Ornaments in der Kunst - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 159116 - 'Neue Wellen' im Europa der 1950er und 60er Jahre - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 185716 - Warburg, Panofsky und die Folgen – eine kritische Einführung in die  Ikonologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 334184 - Kunsttheorie, Bildtheorie, Medientheorie und Ästhetik II: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 158406 - Filmlektüren: Raum und Zeit - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 166814 - Exempla ikonologischer Forschung - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 179547 - Das Porträt in der Fotografie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 185720 - Erinnerung im Film - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 186962 - Formalismus und Realismus in der Filmtheorie - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 192007 - Genre und Realismus im italienischen Kino - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 198457 - Die Rolle des Materials in (queer-)feministischer künstlerischer Praxis - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 227699 - Von Caspar David Friedrich bis Woody Allen – Die Romantik und ihre Rezeption in der (Post)Moderne - Aufbaumodul
	Lehrveranstaltung: 173806 - Dokumentarfilm, Theorie und Praxis am Beispiel von DOK Leipzig  (mit Exkursion) - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 185787 - Malerei und Film - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar



	Modul: Lat 800 - Lateinische Prosa
	Prüfungsnummer: 40391 - Lateinische Prosa: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40392 - Lateinische Prosa: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 88763 - Griechische Literatur im Überblick - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40393 - Lateinische Prosa: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 146646 - Horaz, Oden (Lat 810/850) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 88908 - Cicero, De natura deorum - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40394 - Lateinische Prosa: Lektüreübung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 186946 - Velleius Paterculus, Historiae Romanae (Lat 310 / 700) - Übung



	Modul: Lat 810 - Lateinische Dichtung
	Prüfungsnummer: 40401 - Lateinische Dichtung: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40402 - Lateinische Dichtung: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 94888 - Römische Literatur III - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40403 - Lateinische Dichtung: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 146646 - Horaz, Oden (Lat 810/850) - Hauptseminar



	Modul: Lat 820 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein)
	Prüfungsnummer: 40461 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40463 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 40464 - Antike Philosophie/Patristik (Schwerpunkt Latein): Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA_RPh_RG - Allgemeine Religionsgeschichte
	Prüfungsnummer: 349101 - Allgemeine Religionsgeschichte: Seminararbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349103 - Allgemeine Religionsgeschichte: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349104 - Allgemeine Religionsgeschichte: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226177 - Religionen Afrikas und ihre Bedeutung als „Player“ in der Geschichte des Kontinents - Hauptseminar



	Modul: MA_RPh_SYS - Systematische Religionswissenschaft
	Prüfungsnummer: 349111 - Systematische Religionswissenschaft: Schriftliche oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349113 - Systematische Religionswissenschaft: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226178 - Die Bestimmung des richtigen Verhaltens („Ethik“) in zentralen Religionen - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 349114 - Systematische Religionswissenschaft: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226179 - Liebe, Erotik, Vereinigung als konkrete und symbolhafte Themen der Religionen - Hauptseminar



	Modul: M-AEKM-F1 - Konfliktfälle in der Medizin
	Prüfungsnummer: 348041 - Konfliktfälle in der Medizin: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348043 - Konfliktfälle in der Medizin: Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 4
	Lehrveranstaltung: 174091 - Medizinethik - Seminar
	Lehrveranstaltung: 174149 - Moderne Medizin - ethische und rechtliche Fragen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226405 - Salutogenese- ganzheitliche Gesundheit und die Bedeutung der Sexualität - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 70126 - Medizinethik - Vorlesung



	Modul: M-AEKM-F2 - Konfliktfälle in der Wirtschaft
	Prüfungsnummer: 348051 - Konfliktfälle in der Wirtschaft: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348053 - Konfliktfälle in der Wirtschaft: Seminar Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 212527 - Führungsethik und verantwortungsvolle Führung in einer digitalen, konfliktreichen und komplexen Arbeitswelt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226407 - Erfahrungsorientierte Einführung in die Mediation - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348054 - Konfliktfälle in der Wirtschaft: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 70127 - Konflikte in Wirtschaft und Unternehmen– wertorientierte Lösungen als Corporate Social Responsibility? - Vorlesung



	Modul: M-AEKM-F3 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt
	Prüfungsnummer: 348061 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt: mündliche Prüfung im Seminar B
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348063 - Ethik und Management von Konflikten im Umgang mit Tieren und der Umwelt: Vorlesung, Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: M-AEKM-G1 - Einführung in die Angewandte Ethik
	Prüfungsnummer: 348011 - Einführung in die Angewandte Ethik: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348013 - Einführung in die Angewandte Ethik: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348014 - Einführung in die Angewandte Ethik: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: M-AEKM-W1 - Wahlpflichtmodul I
	Prüfungsnummer: 348081 - Wahlpflichtmodul I: mündliche Prüfung im Seminar B
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348084 - Wahlpflichtmodul I: Vorlesung und Seminar Auswahl 2 aus 1
	Lehrveranstaltung: 174079 - Theories of Conflict, Justice and Reconciliation - Seminar



	Modul: M-AEKM-W4 - Wahlpflichtmodul IV
	Prüfungsnummer: 348111 - Wahlpflichtmodul IV: mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 348113 - Wahlpflichtmodul IV: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 174079 - Theories of Conflict, Justice and Reconciliation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 186211 - Sportethik und Prävention - Seminar
	Lehrveranstaltung: 22576 - Grundlagen Sportmanagement - Vorlesung



	Modul: MA MuWi 01 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I
	Prüfungsnummer: 343541 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343543 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Vorlesung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343542 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Referat und Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343544 - Spezialprobleme der historischen Musikwissenschaft I: Seminar Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.1 - Praktische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300012 - Praktische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300013 - Praktische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300014 - Praktische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 21
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300015 - Praktische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 21
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300016 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300017 - Praktische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.2 - Theoretische Philosophie
	Prüfungsnummer: 300022 - Theoretische Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300023 - Theoretische Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300024 - Theoretische Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300025 - Theoretische Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300026 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300027 - Theoretische Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.3 - Bildtheorie und Ästhetik
	Prüfungsnummer: 300032 - Bildtheorie und Ästhetik: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300033 - Bildtheorie und Ästhetik: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300034 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300035 - Bildtheorie und Ästhetik: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300036 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300037 - Bildtheorie und Ästhetik: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 1.4 - Geschichte der Philosophie
	Prüfungsnummer: 300042 - Geschichte der Philosophie: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300043 - Geschichte der Philosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300044 - Geschichte der Philosophie: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300045 - Geschichte der Philosophie: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 15
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300046 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300047 - Geschichte der Philosophie: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 2.1 - Akzent I
	Prüfungsnummer: 300052 - Akzent I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300053 - Akzent I: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300054 - Akzent I: Seminar 1 Auswahl 1 aus 33
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300055 - Akzent I: Seminar 2 Auswahl 1 aus 33
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300056 - Akzent I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300057 - Akzent I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 2.2 - Akzent II
	Prüfungsnummer: 300062 - Akzent II: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300063 - Akzent II: Vorlesung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226865 - Einführung in die Politische Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226869 - Husserls Hauptwerke - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226986 - Grundprobleme der Theoretischen Philosophie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 228009 - Paul Ricoeur: Von der Philosophie des Willens zur Bibelhermeneutik. Eine Einführung in sein Denken - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 94887 - Aischylos, Orestie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300064 - Akzent II: Seminar 1 Auswahl 1 aus 33
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300065 - Akzent II: Seminar 2 Auswahl 1 aus 33
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226897 - Kritische Theorie des Antisemitismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226982 - Philosophie der Verkörperung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227026 - Zur Theorie der Geisteswissenschaften - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227079 - Alles Kommunikation. Niklas Luhmanns Theorie der Gesellschaft - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227121 - Von Lügen und Wahrhaftigkeit - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 228010 - Emmanuel Levinas, Totalität und Unendlichkeit - Hauptseminar/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 186296 - Collegium philosophicum - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227040 - Arthur Schopenhauer: Die Welt als Wille und Vorstellung (I) - Lektürekurs
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 226287 - Ethics of forgiveness and reconciliation from three French-Jewish perspectives: Jankélévitch, Lévinas, Derrida - Proseminar
	Lehrveranstaltung: 198544 - Mensch, Maschine - Zwischen Technokratie und Transhumanismus: Künstliche Intelligenz als Motor der menschlichen Evolution? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226788 - Henri Poincaré: Wissenschaft und Hypothese - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226899 - Frege. Aufsätze. - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226915 - Objektivität, Wahrheit und Gesellschaft - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226978 - Zur Theorie der Idylle - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226984 - Susanne Langer: Philosophy in a new key / Philosophie auf neuem Weg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226985 - Philosophisches Schreiben für die Öffentlichkeit - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227025 - Das Handbüchlein (Encheiridion) des Epiktet - ein stoisches Brevier der Lebenskunst? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227033 - Anarchismus - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227077 - Wer darf noch rein? - Paradoxien der Gastfreundschaft (Platon, Kant, Derrida) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227080 - Europa und die Anderen. Grundlagentexte postkolonialer Theorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227081 - Platons Methodologie über Arete im Menon - Seminar
	Lehrveranstaltung: 64778 - Kunst und Politik - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300066 - Akzent II: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300067 - Akzent II: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.1 - Deutscher Idealismus I
	Prüfungsnummer: 300072 - Deutscher Idealismus I: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300073 - Deutscher Idealismus I: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300074 - Deutscher Idealismus I: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300075 - Deutscher Idealismus I: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 6
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300076 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300077 - Deutscher Idealismus I: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.2 - Deutscher Idealismus II
	Prüfungsnummer: 300082 - Deutscher Idealismus II: Abschlussprüfung mit Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300083 - Deutscher Idealismus II: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 227013 - Hegels Phänomenologie des Geistes - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300084 - Deutscher Idealismus II: Seminar m. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300085 - Deutscher Idealismus II: Seminar o. Abschlussprüfung Auswahl 1 aus 7
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226983 - Die Junghegelianer - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227023 - 300 Jahre Kant: Eine kritische Einführung in zentrale Fragestellungen seiner Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227034 - Philosophie der Mathematik. Platon, Kant, Wittgenstein - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300086 - Deutscher Idealismus II: Lektürekurs Teil II Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300087 - Deutscher Idealismus II: Lektürekurs Teil I Auswahl 1 aus 0


	Modul: MA-Phi 3.3 - Rechtsphilosophie
	Prüfungsnummer: 300091 - Rechtsphilosophie: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300093 - Rechtsphilosophie: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300094 - Rechtsphilosophie: Hauptseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226848 - Hegel. Grundlinien der Philosophie des Rechts (II) - Hauptseminar



	Modul: MA-Phi 5.1 - Präsentation und Diskussion philosophischer Arbeiten
	Prüfungsnummer: 300171 - Vorstellung der Master bzw. Staatsexamensarbeit im Kolloqium
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300173 - Präsentation und Diskussion philosophischer Arbeiten: Kolloquien Auswahl 2 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226975 - Gottlob Frege - Logiker und Antisemit? - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227070 - Theoretische Philosophie: Neuere Publikationen und Forschungsarbeiten - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227076 - Deutscher Idealismus und moderne europäische Philosophie - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227093 - Universalismus. Hegels philosophische Begründung von Antirassismus und Antikolonialismus - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227120 - Hegels Philosophie der Natur - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227186 - Rassistische Stellen in den Werken Kants: identifizieren, reflektieren, kommentieren. - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 227041 - Forschungskolloquium Bildtheorie und Phänomenologie - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 227061 - Walter Benjamin. Der Begriff der Kunstkritik in der deutschen Romantik - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 227071 - Präsentation und Diskussion von Abschlussarbeiten - Oberseminar
	Lehrveranstaltung: 227036 - Aristoteles: Analytiken - Seminar
	Lehrveranstaltung: 227037 - Schreibwerkstatt - Übung



	Modul: MAPOL 330 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie
	Prüfungsnummer: 302861 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: große Prüfungsleistung Seminarleistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302863 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 226306 - Anarchistische Transformationstheorie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226312 - Über das letzte Mittel der Politik: Die Atombombe in der Politischen Theorie und Philosophie - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226313 - Political Thought and the American Presidency II. Reading 20th/21st Century Inaugural Addresses - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226318 - Federalist Papers - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226807 - Drei Klassiker der Aufklärung: Montesquieu, Smith, Hume - Seminar


	Prüfungsnummer: 302862 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: kleine Prüfungsleistung Hausarbeit, schriftliche Leistung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 302864 - Politische Theorien zu Staat und Demokratie: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226310 - Ideengeschichte der Neuzeit II - Vorlesung



	Modul: M-GLW-ÄDL1 - Ältere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300652 - Ältere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder  mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300653 - Ältere Deutsche Literatur 1: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226615 - Jagd – Kampf – Krieg: Heldische Performanz in mittelalterlicher Literatur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300654 - Ältere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152633 - Die Jagd in Bild- und Textwelten des Mittelalters - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226616 - Mensch-Tier-Beziehungen in der mittelalterlichen Literatur - Seminar



	Modul: M-GLW-ÄDL2 - Ältere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300662 - Ältere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300663 - Ältere Deutsche Literatur 2: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226615 - Jagd – Kampf – Krieg: Heldische Performanz in mittelalterlicher Literatur - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300664 - Ältere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152633 - Die Jagd in Bild- und Textwelten des Mittelalters - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226616 - Mensch-Tier-Beziehungen in der mittelalterlichen Literatur - Seminar



	Modul: M-GLW-ÄDL3 - Ältere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300671 - Ältere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300672 - Ältere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152633 - Die Jagd in Bild- und Textwelten des Mittelalters - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226616 - Mensch-Tier-Beziehungen in der mittelalterlichen Literatur - Seminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300673 - Ältere Deutsche Literatur 3: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226615 - Jagd – Kampf – Krieg: Heldische Performanz in mittelalterlicher Literatur - Vorlesung



	Modul: M-GLW-DK1 - Deutsche Literatur um 1800 1
	Prüfungsnummer: 300691 - Deutsche Literatur um 1800 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300693 - Deutsche Literatur um 1800 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226770 - Literatur und Mythologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300694 - Deutsche Literatur um 1800 1: Seminar Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 226789 - Frauen-Mythen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226790 - Goethes Faust, Faustinszenierungen und die Faustausstellungen in Weimar 2025 (in Kooperation mit der Klassik Stiftung) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226791 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226792 - Goethes „Werther“ und die „Werther“-Rezeption - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226806 - Schriftstellerinnen in Weimar/Jena um 1800 - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL1 - Neuere Deutsche Literatur 1
	Prüfungsnummer: 300611 - Neuere Deutsche Literatur 1: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300612 - Neuere Deutsche Literatur 1: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226799 - Klassik-Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226770 - Literatur und Mythologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226772 - Franz Kafka - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300614 - Neuere Deutsche Literatur 1: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226793 - Zwischen den Noten – Richard Wagner lesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226789 - Frauen-Mythen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226790 - Goethes Faust, Faustinszenierungen und die Faustausstellungen in Weimar 2025 (in Kooperation mit der Klassik Stiftung) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226791 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226792 - Goethes „Werther“ und die „Werther“-Rezeption - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226794 - Wolkenkuckucksheimsuchungen: Kafkas Schloß und Thomas Manns Zauberberg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226796 - Ingeborg Bachmann. Lyrik und Erzählprosa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226797 - Franz Kafka: Der Landarzt und Der Proceß. (Mit Exkursion) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226798 - Krise der Jugend. Adoleszenz in Dramen und Erzählungen der literarischen Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226806 - Schriftstellerinnen in Weimar/Jena um 1800 - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL2 - Neuere Deutsche Literatur 2
	Prüfungsnummer: 300621 - Neuere Deutsche Literatur 2: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300622 - Neuere Deutsche Literatur 2: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226799 - Klassik-Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226770 - Literatur und Mythologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226772 - Franz Kafka - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300624 - Neuere Deutsche Literatur 2: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226793 - Zwischen den Noten – Richard Wagner lesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226789 - Frauen-Mythen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226790 - Goethes Faust, Faustinszenierungen und die Faustausstellungen in Weimar 2025 (in Kooperation mit der Klassik Stiftung) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226791 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226792 - Goethes „Werther“ und die „Werther“-Rezeption - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226794 - Wolkenkuckucksheimsuchungen: Kafkas Schloß und Thomas Manns Zauberberg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226796 - Ingeborg Bachmann. Lyrik und Erzählprosa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226797 - Franz Kafka: Der Landarzt und Der Proceß. (Mit Exkursion) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226798 - Krise der Jugend. Adoleszenz in Dramen und Erzählungen der literarischen Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226806 - Schriftstellerinnen in Weimar/Jena um 1800 - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL3 - Neuere Deutsche Literatur 3
	Prüfungsnummer: 300635 - Neuere Deutsche Literatur 3: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300632 - Neuere Deutsche Literatur 3: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226799 - Klassik-Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226770 - Literatur und Mythologie - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 226772 - Franz Kafka - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300634 - Neuere Deutsche Literatur 3: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226793 - Zwischen den Noten – Richard Wagner lesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226789 - Frauen-Mythen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226790 - Goethes Faust, Faustinszenierungen und die Faustausstellungen in Weimar 2025 (in Kooperation mit der Klassik Stiftung) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226791 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226792 - Goethes „Werther“ und die „Werther“-Rezeption - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226794 - Wolkenkuckucksheimsuchungen: Kafkas Schloß und Thomas Manns Zauberberg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226796 - Ingeborg Bachmann. Lyrik und Erzählprosa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226797 - Franz Kafka: Der Landarzt und Der Proceß. (Mit Exkursion) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226798 - Krise der Jugend. Adoleszenz in Dramen und Erzählungen der literarischen Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226806 - Schriftstellerinnen in Weimar/Jena um 1800 - Seminar



	Modul: M-GLW-NDL4 - Neuere Deutsche Literatur 4
	Prüfungsnummer: 300645 - Neuere Deutsche Literatur 4: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300642 - Neuere Deutsche Literatur 4: Vorlesung oder Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 226799 - Klassik-Kolloquium - Kolloquium
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226770 - Literatur und Mythologie - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 300644 - Neuere Deutsche Literatur 4: Seminar Auswahl 1 aus 11
	Lehrveranstaltung: 226793 - Zwischen den Noten – Richard Wagner lesen - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 226789 - Frauen-Mythen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226790 - Goethes Faust, Faustinszenierungen und die Faustausstellungen in Weimar 2025 (in Kooperation mit der Klassik Stiftung) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226791 - Sturm und Drang - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226792 - Goethes „Werther“ und die „Werther“-Rezeption - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226794 - Wolkenkuckucksheimsuchungen: Kafkas Schloß und Thomas Manns Zauberberg - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226795 - Unzuverlässiges Erzählen - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226796 - Ingeborg Bachmann. Lyrik und Erzählprosa - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226797 - Franz Kafka: Der Landarzt und Der Proceß. (Mit Exkursion) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226798 - Krise der Jugend. Adoleszenz in Dramen und Erzählungen der literarischen Moderne - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226806 - Schriftstellerinnen in Weimar/Jena um 1800 - Seminar



	Modul: M-GSW-102 - Sprachtheorie
	Prüfungsnummer: 360021 - Sprachtheorie: Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360023 - Sprachtheorie: Vorlesung o. Übung o. Kolloquium o. Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 225888 - Moderne Entwicklungen der historischen Linguistik - Kolloquium

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360024 - Sprachtheorie: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 225887 - Sprachwandel und Spracherwerb - Seminar



	Modul: M-GSW-109 - Sprachgebrauch I
	Prüfungsnummer: 360091 - Sprachgebrauch I: Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360093 - Sprachgebrauch I: Vorlesung o. Übung o. Kolloquium o. Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219110 - Höflichkeit in der Sprache - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360094 - Sprachgebrauch I: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219110 - Höflichkeit in der Sprache - Seminar/Übung



	Modul: M-GSW-110 - Sprachgebrauch II
	Prüfungsnummer: 360101 - Sprachgebrauch II: Hausarbeit oder mündliche Prüfung oder Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360103 - Sprachgebrauch II: Vorlesung o. Übung o. Kolloquium o. Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219110 - Höflichkeit in der Sprache - Seminar/Übung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 360104 - Sprachgebrauch II: Seminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 219110 - Höflichkeit in der Sprache - Seminar/Übung



	Modul: MKG2 - Europäische Kulturgeschichte
	Prüfungsnummer: 309461 - Europäische Kulturgeschichte: Klausur, Essay oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309463 - Europäische Kulturgeschichte: Seminar A Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226740 - Kaffee und Café: Eine Kulturgeschichte zwischen Ausbeutung und Emanzipation - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226717 - Eine europäische und globale Kulturgeschichte der Medien im 19. und 20. Jahrhundert - Vorlesung/Seminar


	Prüfungsnummer: 309462 - Europäische Kulturgeschichte: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309464 - Europäische Kulturgeschichte: Seminar B Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 226691 - Kulturbegegnung und Kulturtransfer. Spanien und Europa – Europa und Spanien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226697 - Zeit und Erinnerung: Jubiläen und Gedenktage - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226721 - Einschalten - Umschalten - Ausschalten: Die Geschichte des Fernsehens im Kalten Krieg: Ansätze, Themen, Methoden und Theorien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226744 - Soziale Ungleichheit (ab)bauen: Architektur und Klasse in der Moderne - Seminar



	Modul: MNLat 820 - Philosophie/Patristik
	Prüfungsnummer: 344021 - Philosophie/Patristik: Hausarbeit oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 344023 - Philosophie/Patristik: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 158668 - Einhard, Vita Karoli - Seminar/Übung
	Lehrveranstaltung: 159613 - Gedichte von Lateinstudenten – und für Lateinstudenten – im Mittelalter - Seminar/Übung


	Prüfungsnummer: 344022 - Philosophie/Patristik: Klausur

	Modul: MRom-ROS1 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1
	Prüfungsnummer: 337741 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 1: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337743 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 145436 - Beppe Fenoglio: La malora; Una questione privata - Seminar
	Lehrveranstaltung: 166865 - Gérard de Nerval, Dichter und Übersetzer - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179471 - Los sueños de la tierra: resistencia y reimaginación en el Wall Mapu - Seminar


	Prüfungsnummer: 337742 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 1: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337744 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar und Vorlesung Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 113671 - Az Mapu: prácticas sociales y poéticas en la reinvención de las identidades culturales mapuche - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 125981 - Die italienische Reise in der französischen Literatur - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS2 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2
	Prüfungsnummer: 337751 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 2: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337753 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 2: Seminar Auswahl 1 aus 3
	Lehrveranstaltung: 145436 - Beppe Fenoglio: La malora; Una questione privata - Seminar
	Lehrveranstaltung: 166865 - Gérard de Nerval, Dichter und Übersetzer - Seminar
	Lehrveranstaltung: 179471 - Los sueños de la tierra: resistencia y reimaginación en el Wall Mapu - Seminar


	Prüfungsnummer: 337752 - Romanische Literaturwissenschaf Sprache 2: Klausur oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337754 - Romanische Literaturwissenschaft Sprache 1: Seminar und Vorlesung Auswahl 2 aus 2
	Lehrveranstaltung: 113671 - Az Mapu: prácticas sociales y poéticas en la reinvención de las identidades culturales mapuche - Ringvorlesung
	Lehrveranstaltung: 125981 - Die italienische Reise in der französischen Literatur - Vorlesung



	Modul: MRom-ROS5 - Vergleichende Romanische Sprach-und Literaturwissenschaft
	Prüfungsnummer: 337761 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337763 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Seminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 152483 - Das Französische im 18. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 166865 - Gérard de Nerval, Dichter und Übersetzer - Seminar


	Prüfungsnummer: 337762 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Klausr oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 337764 - Vergleichende Romanische Sprach- und  Literaturwissenschaf: Vorlersung, Seminar, Übung Auswahl 1 aus 4
	Lehrveranstaltung: 126039 - Italienisch-Grammatiken aus dem deutschsprachigen Raum (16.-18. Jh.) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 152483 - Das Französische im 18. Jahrhundert - Seminar
	Lehrveranstaltung: 125981 - Die italienische Reise in der französischen Literatur - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 45319 - Französisch und Italienisch als internationale Verkehrs- und Kultursprachen - Vorlesung



	Modul: MuWi 102 - Musikgeschichte im Überblick
	Prüfungsnummer: 343531 - Musikgeschichte im Überblick: Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343533 - Musikgeschichte im Überblick: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 343534 - Musikgeschichte im Überblick: Übung Auswahl 1 aus 0

	Prüfungsnummer: 343532 - Musikgeschichte im Überblick: mündliche Prüfung

	Modul: MVK1 - Kultur und Lebensweise
	Prüfungsnummer: 309411 - Kultur und Lebensweise: Klausur, Essay oder mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309413 - Kultur und Lebensweise: Vorlesung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 226728 - Antisemitismus. Geschichte und Aktualität – kulturelle Phantasmen, Feindbilder, Spuren des Anderen - Vorlesung


	Prüfungsnummer: 309412 - Kultur und Lebensweise: Hausarbeit
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 309414 - Kultur und Lebensweise: Hausarbeit Auswahl 1 aus 9
	Lehrveranstaltung: 219145 - Region und Sprache: Einführung in die Dialektforschung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226694 - Andere Umstände: Kulturgeschichte von Schwangerschaft und Geburt - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226721 - Einschalten - Umschalten - Ausschalten: Die Geschichte des Fernsehens im Kalten Krieg: Ansätze, Themen, Methoden und Theorien - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226730 - Understanding Germany? Inspecting Germany! Deutschland-Bilder –  Umkehrungen des ethnographischen Blicks - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226732 - Vielfalt, Verluste und ihre kulturelle Bearbeitung - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226901 - "Steinzeit und Sternzeit" Was leisten Kosmologien in Zeiten des Klimawandels? - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226956 - Kulturtechniken der Simulation. Ein multimodales Projektseminar mit Ansprüchen einer Public Anthropology - Seminar
	Lehrveranstaltung: 226966 - Garagen│Geschichten. Erkundungen eines alltagskulturellen Phänomens (Projektseminar Teil 2) - Seminar
	Lehrveranstaltung: 71594 - Ethnographie der Kommunikation / Ethnography of Communication (Modul Kauk_MA-2, Teil II) - Vorlesung/Seminar



	Modul: ÖK-G4 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation
	Prüfungsnummer: 314891 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation: Hausarbeit oder Mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 314893 - Psychologie der öffentlichen Kommunikation: Seminar Auswahl 2 aus 0


	Modul: SPZ A1 - Allgemeine Sprachkurse
	Prüfungsnummer: 30051 - Allgemeine Sprachkurse Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30052 - Allgemeine Sprachkurse Übung Auswahl 1 aus 44
	Lehrveranstaltung: 206725 - Kafka auf der Bühne & mehrsprachig - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger*innen (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1 - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - B1 (Reaktivierung) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger*innen (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1 - Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 59905 - Deutsch als Fremdsprache - A2 - Ergänzungskurs: Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A1.1 - Anfänger*innen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 69704 - Koreanisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 212494 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b) - Übung
	Lehrveranstaltung: 226922 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) - Übung



	Modul: SPZ A2 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2
	Prüfungsnummer: 30061 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30062 - Allgemeine und fachspezifische Sprachkurse 2 Übung Auswahl 1 aus 48
	Lehrveranstaltung: 206725 - Kafka auf der Bühne & mehrsprachig - Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 15786 - Italienisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15841 - Englisch C1 - Vorbereitung auf Cambridge Advanced / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15988 - Italienisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 15999 - Spanisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16007 - Französisch Kompakt - A1.1 + A1.2  Voyages 1 neu (Unité 1-8) - für echte Anfänger*innen (4 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16010 - Spanisch - B1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16018 - Französisch Extra - A1 bis C2- Vorbereitung auf DELF/DALF- Prüfung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16048 - Englisch B1 - All Skills - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16049 - Deutsch als Fremdsprache - B1 - Ergänzungskurs: Grammatik - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16058 - Französisch Kompakt - B1 (Reaktivierung) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16072 - Business English - B2/C1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16074 - Schwedisch -  A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16100 - Spanisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16106 - Englisch C2 - Vorbereitung auf Cambridge Proficiency / Crash Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16110 - Französisch Klassisch - A1.2 - Voyages 1 neu (Unité 5 - 8) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16128 - Business English - B2 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16131 - Schwedisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16141 - Business English C1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16145 - Spanisch - A1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16153 - Arabisch - A1.1 (1. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16164 - Arabisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 16299 - Spanisch  - B1 - Konversation-Auffrischung - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 21784 - Russisch - A1.2 - Anfänger*innen (mit geringen Vorkenntnissen) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 22057 - Französisch Gekonnt - B1/B2 - Grammaire pratique - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23355 - Business English - B1 (2. Teil) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 23373 - Französisch Gekonnt - B1- Compréhension et production orale - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 26315 - Spanisch - B1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 27844 - Englisch B2+ Listening and Speaking for Academic Purposes - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44962 - Chinesisch - A1.1  (1.Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44963 - Chinesisch - A2.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 44964 - Chinesisch - A1.2 (2. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 46367 - Französisch Fachlich - B2 - für Juristen und Politikwissenschaftler - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50246 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50247 - Portugiesisch (Brasilianisch und Europäisch) - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50248 - Arabisch -  A2.1 (3. Sem.) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50256 - Französisch Kompakt - A1/A2 Voyages 1 neu (Unité 9-12) + Voyages 2 neu (Unité 1-4) (2 SWS) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50259 - Französisch Klassisch - A1.1 - Voyages 1 neu  (Unité 1 - 4) - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 50277 - Französisch Gekonnt - B2/C1 - Conversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 59905 - Deutsch als Fremdsprache - A2 - Ergänzungskurs: Konversation - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 62574 - Italienisch - A2.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65479 - Russisch - A1.1 - Anfänger*innen - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65503 - Russisch - B1 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65505 - German for beginners - A1.1 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65508 - Deutsch als Fremdsprache - A2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65509 - Deutsch als Fremdsprache - A2.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65512 - Deutsch als Fremdsprache - B1.2 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65529 - Deutsch als Fremdsprache - B1.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 65530 - German for beginners - A1.2 - (without any previous knowledge) - Main Course - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 69704 - Koreanisch - A1.2 - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 70402 - Deutsch als Fremdsprache - B2.1 - Basiskurs - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 71386 - Französisch Gekonnt -  B2/C1 Compréhension orale et expression écrite - Sprachkurs
	Lehrveranstaltung: 212494 - Sprachkurs Tschechisch (Grundkurs b) - Übung
	Lehrveranstaltung: 226922 - Sprachkurs Tschechisch (Aufbaukurs b) - Übung
	Lehrveranstaltung: 41218 - Polnische Sprachvermittlung Grundkurs b - Übung
	Lehrveranstaltung: 41219 - Polnisch Sprachkurs 2 - Übung
	Lehrveranstaltung: 59218 - Sprachkurs Polnisch (Aufbaukurs b) - Übung



	Modul: SPZ L 21 - Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"
	Prüfungsnummer: 30001 - Latein, 1. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30002 - Sprachkurs 1 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15332 - Latein Grundkurs SPZ L 21 - Sprachkurs



	Modul: SPZ L 22 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum"
	Prüfungsnummer: 30011 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" Klausur
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30013 - Sprachkurs 2 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15754 - Latein-Kurs SPZ L 22: Kleines Latinum - Sprachkurs


	Prüfungsnummer: 30012 - Latein, 2. Kurs mit Ziel "Kleines Latinum" mündlich
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 30013 - Sprachkurs 2 Latein Übung Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 15754 - Latein-Kurs SPZ L 22: Kleines Latinum - Sprachkurs



	Modul: The M20 - Geschichte des Christentums
	Prüfungsnummer: 303671 - Geschichte des Christentums: M.A. Christ.in Kult.,Gesch. u. Bildung: Hauptseminararbeit KG oder schriftliche/mündliche Prüfungsleistung KG. M.A. Phil.,B.A. Weltrelig.: schriftl. Leistungnachweis
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303673 - Geschichte des Christentum: Vorlesung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 227201 - Kirchen- und Theologiegeschichte III (Reformationsgeschichte 1517-1555) - Vorlesung
	Lehrveranstaltung: 227202 - Ein erstes Zeitalter der Säkularisierung? Kirche und Gesellschaft im langen  19. Jahrhundert (1789-1918) - Vorlesung

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303674 - Geschichte des Christentum: Hauptseminar Auswahl 1 aus 1
	Lehrveranstaltung: 227155 - Mönchtum in Antike und Mittelalter: Christlich-asketische Wege zur Vollkommenheit - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303675 - Geschichte des Christentum: Übung Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226242 - Die Kunst des Todes - Übung
	Lehrveranstaltung: 227324 - Thomas Müntzer und die Bauernkriege - Übung



	Modul: The M21 - Systematische-theologische Theoriebildung
	Prüfungsnummer: 303591 - M.A. Christentum in Kultur, Geschichte und Bildung: Hauptseminararbeit ST o. mündliche Prüfung ST, Für M.A. Philosophie: mündliche Prüfung
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303593 - Systematische-theologische Theoriebildung: Vorlesung Auswahl 1 aus 0
	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303594 - Systematische-theologische Theoriebildung: Hauptseminar Auswahl 1 aus 2
	Lehrveranstaltung: 226496 - Jürgen Moltmann: Theologie der Hoffnung - Hauptseminar
	Lehrveranstaltung: 226497 - Marjorie Suchocki: God, Christ, Church - Hauptseminar

	Nummer der Veranstaltungseinheit: 303595 - Systematische-theologische Theoriebildung: Übung Auswahl 1 aus 5
	Lehrveranstaltung: 226261 - Paul Tillichs „Der Mut zum Sein“ - Übung
	Lehrveranstaltung: 226495 - Meine Theologie schreiben - Übung
	Lehrveranstaltung: 228011 - Wilhelm Herrmann: Ethik - Übung
	Lehrveranstaltung: 226260 - Grundlinien der Theologie Dietrich Bonhoeffers - Übung/Blockveranstaltung
	Lehrveranstaltung: 228012 - Was ist eine liberale Dogmatik? Texte von Ernst Troeltsch - Übung/Blockveranstaltung



	Modul: MA-Phi 5.2 - Masterarbeit
	Abkürzungen


